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Eine besinnliche Adventzeit,
 frohe Weihnachten und
  ein glückliches Jahr 2024!
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WIR SIND FÜR SIE DA

Parteienverkehrsstunden – Bürgerservicebüro:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Parteienverkehrsstunden – übrige Bereiche:
Mo  07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di – Fr 07:30 – 12:00 Uhr

Nach Terminvereinbarung ist auch Parteienverkehr 
außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich!

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Tel.: 06214 82 04 | Fax: 06214 82 04-34
E-Mail: gemeinde@henndorf.at
www.henndorf.at oder www.henndorf.com

Gemeindebücherei – Öffnungszeiten:
Tel.: 06214 64 085
Mo  15:00 – 19:00 Uhr
Di  09:00 – 11:00 Uhr
Mi  15:00 – 19:00 Uhr
Do  15:00 – 19:00 Uhr
Fr  09:00 – 11:00 Uhr

Notariat im Gemeindeamt – Öffnungszeiten:
Jeden Montag 08:30 – 09:30 Uhr
Seit Jänner 2019 in den geraden Wochen 
Notariat Dr. Angelika Moser und an den 
ungeraden Wochen Notariat Dr. Philip Ranft.

Kostenlose Rechtsberatung:
RA Dr. Christof Joham
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:30 – 18:30 Uhr
im Notariatszimmer der Gemeinde

Recyclinghof – Öffnungszeiten:
Mi  13:30 – 18:00 Uhr
Fr  09:00 – 12:00 Uhr
  13:30 – 17:00 Uhr
Sa  09:00 – 12:00 Uhr

Jugendtreff – Öffnungszeiten:
Für alle Henndorfer:
Mo  13:00 – 15:00 Uhr
Fr  12:30 – 14:30 Uhr
Für Jugendliche:
Mo  15:30 – 20:30 Uhr
Mi  15:30 – 20:30 Uhr
Fr  15:00 – 20:30 Uhr

Die nächste Ausgabe der 
Bürgerinformation:

Voraussichtlich
in der KW 7 

(12. – 16.  Februar 2024)
in den Haushalten.

Absoluter 
Annahmeschluss:

Freitag, 12. Jänner 2024

Aktuelle Veranstaltungen 
und Beiträge können auch 
unter www.henndorf.at 

veröffentlicht werden.

WEIHNACHTSFEIER FÜR SENIOREN UND PENSIONISTEN

Weihnachtsfeier 2023
für Senioren und Pensionisten

Die Gemeinde lädt zur gemeinsamen Weihnachtsfeier

für alle Senioren und Pensionisten am

Mittwoch, den 13. Dezember 2023
um 14:00 Uhr

in die WALLERSEEHALLE
herzlichst ein. 

Bei dieser Feier wird wieder für eine nette
musikalische Umrahmung gesorgt. 

Außerdem ist wieder eine kleine
Bewirtung vorgesehen.

An die Angehörigen wird wieder die Bitte
gerichtet, sich mit ihren Pkw´s für eine evtl.

Hin- und Rückfahrt zur Feier anzubieten.

Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung
an dieser sicherlich wieder netten

vorweihnachtlichen Feier.
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Schülerin beim Passieren einer Querungshilfe

EHEJUBILARE 2023

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen den Ehepaaren 

noch viele gemeinsame Jahre:

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Anna-Maria und Peter Fischwenger

Elfriede und Johann Hartl
Elisabeth und Johann Raha
Rosemarie und Josef Moser
Maria Anna und Alfred Pier

Maria Anna und Georg Neureiter
Mag. phil. Ulrike und Dr. phil. Karl Günther Ehrenfellner

Elke und Horst Dumböck
Annemarie und Horst Mangelberger

Christina Juliana und Bernd Aschenbrenner
Marianne und Walter Sinnhofer

Ernst und Rosemarie Huber
Ljubica und Mile Gataric

Hildegard und Rudolf Wetzlmaier

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Rosa und Franz Aichstill

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Katharina und Alois Aberger

INFOS AUS DEM GEMEINDEAMT

Einmal mehr ist uns ein wunderschön beständiger und sommer-
licher Herbst beschert gewesen. Noch Mitte Oktober sah man Fa-
milien im Strandbad bei 25 Grad. Die Eine oder der Andere haben 
sich auch noch ins Wasser gewagt. Die Nächte zeigen uns aller-
dings unmissverständlich, dass der Sommer vorbei ist.

Strandbad

Im Rückblick auf das bisherige Jahr ist festzuhalten, dass der Um-
bau des Strandbades sehr umfangreich war. Dies erfolgte sehr zu 
lasten des Saisonstarts. Glücklicherweise ist es uns gelungen, nicht 
nur für eine Saison, sondern auch für den kommenden Sommer  
Personal zu halten. Dadurch sollte der Badebetrieb im nächsten 
Jahr deutlich früher starten. Darüber hinaus wurde im zuständigen 
Ausschuss beraten, dass eine Dauermiete der begehrten Kabinen 
nicht mehr möglich sein wird. Für die begehrten Kabinen existiert 
inzwischen eine Warteliste, die 4 Jahre zurück reicht, weshalb es 
praktisch unmöglich ist auf diese Weise eine Kabine zu erhalten. 
Dies führt dazu, dass Kabinen immer mehr unter der Hand weiter-
gegeben werden, was natürlich nicht im Interesse der Gemeinde 
liegt. Jeder sollte eine Chance auf eine Kabine haben, weshalb 
künftig sowohl Kabinen als auch Board-Plätze nur gegen Kauf ei-
ner Jahreskarte gemietet werden können. Auch die Stand-Up- und 
Surfboards werden über den Winter abzuholen sein. Diese Maß-
nahme dient dazu eine ordnungsgemäße Reinigung durchzuführen 
und längst nicht mehr benötigte Boards usw. zu entsorgen. Natür-
lich werden die Mieter hierzu rechtzeitig ein separates Schreiben 
erhalten.

Schulwegsicherung

Sehr gut gelungen ist auch der Start ins neue Schuljahr, welcher 
von einem deutlichen Zeichen der Schulwegsicherheit begleitet 
war. Durch Markierungen und ein elektronisches Leitsystem konnte 
die seit langer Zeit – zu Recht – bemängelte und im zuständigen 
Ausschuss diskutierte Gefahrensituation am Schulparkplatz ent-
schärft werden, wenngleich hier auch noch nicht der letzte Stein 

gesetzt ist. Es wurden zusätzlich Geschwindigkeitsanzeigen und 
entsprechende Plakate aufgestellt. Dankenswerterweise erklärten 
sich heuer mehr Eltern denn je bereit, einen Schülerlotsendienst 
zu übernehmen, was besonders während der Tunnelsperren im 
Herbst und im Frühjahr zu einer enormen Verbesserung der Schul-
wegsicherheit beiträgt.

Im Schulgebäude wurde die Nachmittagsbetreuung neu organi-
siert. Der geburtenstarke Jahrgang 2017 führte zu rund 70 Tafel-
klässler:innen. Mit Start des neuen Schuljahres wurde daher das 
Personal aufgestockt und eine Leitung etabliert. Es werden somit 
zwei neue Gruppen angeboten. Insgesamt betreut die Gemeinde 
Schüler:innen von 7 Gruppen, das sind 140 Kinder. Durch dieses 
Angebot hat die Gemeinde ein deutliches Zeichen hin zu einer bes-
seren Schulkindbetreuung gesetzt.

Neue Gemeindeapp

Ungefähr zeitgleich mit dem Erscheinen der Bürgerinformation wer-
den Ihnen vermehrt Werbebanner der Cities - Stadt & Gemeinde 
App im orange-weißen Logo auffallen, die sowohl für das mobile 
Endgerät als auch via Browser abrufbar ist. Sie wird mit Anfang 
Dezember die Gem2Go-App als digitales Sprachrohr – neben der 
Homepage – ablösen. 
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KURZPARKZONE UND PARKVERBOT

INFOS AUS DEM GEMEINDEAMT

BAUHOFMITARBEITER (M/W/D)
Vollzeit, 40 Wochenstunden

Wenn du guten Teamgeist schätzt, gerne im Freien mit deinen Händen arbeitest, 
diese Arbeit Sinn und Zweck haben soll und du außerdem auf große Maschinen 
stehst, haben wir einen Traumjob für Dich!

Wir suchen für unser Bauhof-Team ab sofort Verstärkung. Nähere Details kannst du mit dem QR-
Link, der zu unserer Homepage führt, entnehmen. Du kannst aber auch gleich vorbeikommen oder 
deine Bewerbungsunterlagen an gemeinde@henndorf.at schicken. 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2001 im jeweiligen 
Entlohnugnsschema.

Bei Fragen, wende dich bitte an den Amtsleiter, Ing. Philipp Hölzl MBA, 06214 82 04-11.

Henndorf a. Wallersee ist  
ab 04.12. ein Teil von CITIES.Scannen & 

verbinden!

Zusätzlich zu den Informationen der Gemeinde, wird die App in Ko-
operation mit der Henndorfer Wirtschaft und unseren Vereinen eine 
verlässliche, lokale Nachrichtenquelle sein.
Umgekehrt werden Bürger:innen damit auch direkt Kontakt mit der 
Gemeinde aufnehmen können. Zum Start wird es ein von der Henn-
dorfer Wirtschaft organisiertes Gewinnspiel für all diejenigen geben, 
die sich bis Ende Jänner die App herunterladen und anmelden. An-
schließend können durch Einkäufe in Henndorf, Bonuspunkte ge-
sammelt und später im Ort in Form von Rabatten eingelöst werden.

Wasserversorgung

Abschließend möchten wir noch auf die gegenwärtige Versor-
gungslage im Bereich Trinkwasser informieren. Naturgemäß geht 
im Herbst der Wasserverbrauch zurück. Dies führt zu einer deut-
lich entspannteren Lage im Brunnen. Dennoch ist der Pegel nach 
mehrwöchiger Trockenphase ohne Regen wieder deutlich – wenn 
auch nicht bedrohlich – zurück gegangen. Wie bereits mitgeteilt 
und auch über andere Medien kommuniziert, wurde über den Som-
mer eine weitere Untersuchung am Fenningerspitz durchgeführt. 
Inzwischen liegen die Ergebnisse dort vor. Die gemessenen Men-
gen machen erfreulicherweise die Erschließung und Einspeisung 
in das Leitungsnetz möglich. Derzeit werden Verhandlungen mit 
den betroffenen Grundbesitzern geführt und ein wasserrechtliches 
Projekt ausgearbeitet. Gegenwärtig spricht alles dafür, dass wir im 
kommenden Sommer bereits das Wasser vom Fenningerspitz im 
Leitungsnetz haben werden.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die öffentlichen Parkplätze der Gemeinde Henndorf, werden rund 
um den Dorfplatz und beim Kindergarten immer öfter von Dauer-
parkern besetzt. Daher wurde in der letzten Gemeindevertretungs-
sitzung die Verordnung einer Kurzparkzone sowie eines Parkver-
bots beschlossen.

Mit diesem Beschluss der Gemeindevertretung wird im Bereich 
des Dorfplatzes, in der Sportplatzstraße Höhe Kirche und beim 
Franz-Stelzhamer-Platz eine gebührenfreie Kurzparkzone ein-
gerichtet. Diese gilt werktags Mo - Fr von 08:00 -18:00 Uhr und 
Samstag von 08:00 - 12:00 Uhr. Die Ankunftszeit ist hier mittels 
Parkuhr anzugeben, die erlaubte Parkdauer beträgt 3 Stunden.

Weiters wurde für den Parkplatz beim Kindergarten und beim Haus 
für Senioren ein Parkverbot beschlossen, das werktags Mo - Fr 
von 05:00 – 07:00 Uhr gilt. Diese 
Parkflächen dienen vor allem dem 
Personal des Kindergartens und 
des Seniorenwohnhauses sowie 
dem Hol- und Bringverkehr der 
Kinderbetreuung. Weiters kann mit 
der Verordnung des Parkverbo-
tes die ordnungsgemäße Schnee-
räumung sichergestellt werden.
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HERZLICH WILLKOMMEN IM GEMEINDEDIENST

PENSION

Über den Sommer konnte die Gemeinde erfreulicherweise wieder neue, talentierte Kolleg:in-
nen zur Verstärkung unseres Teams gewinnen. Vor allem in der Kinderbetreuung kommt die 

Gemeinde der hohen Nachfrage nach.

MAI 2023
Frau Ina Bachl ist seit 8. Mai 2023 gruppenführend in der Schul-
kindbetreuung tätig.

JULI 2023
Frau Julia Köstinger unterstützt seit 1. Juli 2023 die Schulkind-
gruppen im Kindergarten.

Herr Tobias Ziegler leitet das Strandbad seit 3. Juli 2023. In den 
Wintermonaten unterstützt er die Mannschaft des Bauhofes.

SEPTEMBER 2023
Frau Carina Brucker leitet seit 1. September 2023 eine Kindergar-
tengruppe als gruppenführende Pädagogin.

Frau Isabella Kull ist seit 1. September 2023 Teil des Verwaltungs-
teams im Gemeindeamt, sie übernimmt die Aufgaben Tourismus, 
Bürgerservice und Soziales von Brigitte Wendlinger.

Frau Andrea Wolsperger ist seit 1. September 2023 in der Klein-
kinderbetreuung als gruppenführende Pädagogin tätig.

Frau Nina Hinterbichler unterstützt seit 1. September 2023 die 
Kleinkindgruppe als Helferin.

Frau Angela Esterer ist seit 12. September 2023 als Teil des päda-
gogischen Teams in der schulischen Nachmittagsbetreuung.

Julia Köstinger
Tobias Ziegler

Ina Bachl
Carina Brucker

Nina Hinterbichler Angela Esterer
Andrea Wolsperger

Brigitte Wendlinger

Frau Brigitte Wendlinger hat während der vergangenen 20 Jahre mit Hingabe und Engagement die 
Gemeindeverwaltung bereichert – im Bürgerservice und besonders im Büro des Tourismusverbandes. 
In Zusammenarbeit mit der örtlichen Hotellerie, den Privatzimmervermietern, den Vereinen und der 
lokalen Wirtschaft hat sie bekannte Henndorfer Events weitergedacht und Neue etabliert. Auch die 
Kooperation mit dem Salzburger Seenland Tourismus hat ihr immer Freude bereitet.
 
Wir bedanken uns für die langjährige, gute Zusammenarbeit und die schöne gemeinsam verbrachte 
Zeit. Nun trennen sich unsere Wege und wir wünschen Dir, liebe Brigitte, viel Freude und alles Gute im 
wohl verdienten Ruhestand.
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WINTERDIENST GEMEINDE 

Hält der Winter Einzug im Dorf, hat die Gemeinde längst alle Vor-
kehrungen getroffen, um dieser Jahreszeit Herr zu werden. Diesen 
Verpflichtungen – u.a. Heckenrückschnitt bis an die Grundgrenze 
zur Gemeindestraße – sollten Sie als betroffener Anrainer auch 
nachkommen, um der kommunalen Versorgung, wie z.B. Müll-
abfuhr-, Feuerwehr- und Rettungsfahrzeugen und eben auch dem 
Winterdienst die Durch- und Zufahrt mit einem Lastkraftwagen un-
gehindert zu ermöglichen. 
Um einen möglichst reibungslosen Ablauf sicherstellen zu können, 
ist es erforderlich, neben einem sehr gut organisierten Winterdienst 
auch auf einige wichtige Punkte aufmerksam zu machen: 

Parken auf Gemeindestraßen

Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3 StVO (Straßenverkehrs-
ordnung) Parkverbot auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn 
nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei 
bleiben. Diese Regelung betrifft fast alle Gemeindestraßen im Ge-
meindegebiet von Henndorf am Wallersee und wir können nur an 
alle Beteiligten appellieren, die Benützung der Straßenflächen zu 
Parkzwecken, speziell in den Wintermonaten, so gering wie mög-
lich zu halten.

Schneeräumung

Gemäß § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 (Pflichten 
der Anrainer) haben Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet, 
ausgenommen die Eigentümer von unbebauten land- und forst-
wirtschaftlichen Liegenschaften, in einer Entfernung von weniger 
als 3 m, die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern, sowie bei 
Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen. Die Gemeinde Henndorf am Wallersee versucht 
mit den vorhandenen Kleinschneeräumgeräten die Gehsteige – vor 
allem entlang der Hauptstraße und im Bereich der Schule und dem 
Kindergarten – zu räumen, soweit dies den Umständen entspre-
chend möglich ist. Dies entbindet aber niemanden von den voran-
geführten Verpflichtungen. Sollte jemand seiner Schneeräumpflicht 
nicht nachkommen und Gefahr in Verzug durch die unterlassene 

Räumung und Bestreuung gegeben sein, so werden die erforder-
lichen Maßnahmen von der Gemeinde Henndorf am Wallersee 
durchgeführt und dem Räumungspflichtigen wird der Kostenersatz 
vorgeschrieben. In diesen Fällen übernimmt die Gemeinde Henn-
dorf am Wallersee jedoch keine Haftung. Neben der Kostenersatz-
pflicht ist auch noch mit einer Anzeige nach der StVO zu rechnen. 
Bitte auch um Verständnis dafür, dass vor allem in der Früh bei 
starken Schneefällen nicht gleichzeitig überall geräumt sein kann. 
Jeder Autofahrer und Fußgänger möge sich daher auf die winter-
lichen Verhältnisse einstellen.

Abfluss von Wasser bzw. 

Ablagerung von Schnee

Des Weiteren sind Besitzer der an die Straße grenzenden Grund-
stücke nach § 10 LStG (Landesstraßengesetz) verpflichtet, den 
Abfluss des Wassers von der Straße auf ihren Grund, die notwendi-
ge Ablagerung des bei der Schneeräumung von der Straße abge-
räumten Schnees, einschließlich des Streusplitts, auf ihrem Grund 
zu dulden.

Schneeablagerung auf Gemeindestraßen

Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Anrainer ihren 
Schnee vom Vorplatz und auch von Gartenbereichen auf die Ge-
meindestraße räumen und somit zu einer Verschärfung der sowie-
so schon angespannten Schneelage auf diesen Straßen beitragen.
Diesbezüglich erlaubt sich die Gemeinde Henndorf am Wallersee 
festzustellen, dass das Ablagern von Schnee vom privaten Bereich 
(Vorplatz, Gartenfläche usw.) auf die Gemeindestraße nach den 
Bestimmungen des § 92 StVO (Straßenverkehrsordnung) verboten 
ist. Personen, die diesen Vorschriften zuwiderhandeln, können – 
abgesehen von den Straffolgen – zur Entfernung, Reinigung oder 
zur Kostentragung für die Entfernung oder Reinigung angehalten 
werden.

Um auch diesen bevorstehenden Winter, mit der Hoffnung, dass 
er nicht zu intensiv ausfallen wird, möglichst schad- und unfallfrei 
überstehen zu können, darf man nochmals an alle Bürger:innen ap-
pellieren die o.a. Punkte der StVO und des Landesstraßengesetzes 
einzuhalten.

WICHTIGES ZUM WINTERDIENST IN UNSERER GEMEINDE
Leise rieselt der Schnee … Wie alle Jahre wieder steht der Winter vor der Tür.
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PYROTECHNIKGESETZ

Es wird heuer keine Ausnahmeverordnung gem. § 38 (1) Pyrotechnikge-
setz 2010 zum Abschießen von Feuerwerkskörpern zum bevorstehenden 

Jahreswechsel erlassen. 
Die durch Silvesterfeuerwerke verursachte Feinstaubbelastung erreicht 

unvertretbare Ausmaße.

KEINE AUSNAHME 
PYROTECHNIKGESETZ!

TOURISMUSVERBAND HENNDORF AM WALLERSEE

„FAHR NICHT FORT, KAUF IM ORT“ 
Henndorfer Einkaufsgutscheine

Für Viele wird die Auswahl eines passenden Geschenkes immer 
schwieriger. Der Henndorf-Gutschein bietet eine Vielzahl von Ein-
kaufs- und Genussmöglichkeiten und ist daher das ideale Ge-
schenk – speziell jetzt für Weihnachten!!
Der Tourismusverband Henndorf ist Initiator dieser Gutscheinaktion 
und möchte damit gewährleisten, dass das Geld im Ort bleibt und 
die örtliche Wirtschaft damit unterstützt wird. 
Sie können den Gutschein im Tourismus-/Bürgerservicebüro im 
Gemeindeamt erwerben und bei folgenden Betrieben einlösen:

Gastronomie: Café und Bäckerei Leimüller, Hühnerstadl, Dorfca-
fé, Seeoase am Fenningerspitz, Imbiss-Stube Bratpfandl, Genuss-
gut Tannenfischer, Weyringer Wallersee, Stelzhamerstube, Trattoria 
Mario, Toramen’s Döner, Londi.

Handel und Dienstleistung: Wallersee-Apotheke, Bäckerei Lei-
müller, Bäckerei Raha, Billa – Filiale Henndorf, Biobauernmarkt, 
BIPA – Filiale Henndorf, Blumenstube Seitner Claudia, Elektro-
technik Langer, Elektrotechnik Zeiller, Flachgau EDV, Gärtnerei Kral, 
Geschenkeschmiede, Gramel Irene Fremdenführungen Stadt Salz-
burg, Hair by Haas, ok4you GmbH – Inh. Just Olga, Kosmetik-Stu-

dio Stecher Brigitte, Paulusberger – Markenwäsche & mehr, Raiff-
eisenbank Filiale Henndorf, Saftladen Schmidhuber, Spar –  Filiale 
Henndorf, Trachten und Mode Sinnhofer, Nählein by Andrea.

Im vergangenen Sommer hat der Tourismusverband das Wasser-
spielgerät „Actiontower“ um ca. € 20.000,-- angekauft. LEIDER 
wurde das bei Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen sehr 
beliebte Spaßgerät mutwillig beschädigt bzw. aufgeschlitzt, sodass 
der „Actiontower“ im zweiten Betriebsjahr bereits Anfang August 
aus dem See entfernt werden musste. Die Kosten für eine Repara-
tur betragen ca. € 10.000,-- !!!!! und aufgrund dieser hohen Kosten 
ist ein Betrieb im nächsten Sommer leider derzeit noch nicht ge-
sichert.
Eine weitere Beschädigung betrifft die Kurbel beim Sonnensegel 
im Bereich des Babybeckens. Auch diese wurde mutwillig aus der 
Verankerung gerissen bzw. zerstört – Kosten für die Reparatur ca. 
€ 3.000,-- !!!!
Wir bedauern diesen Umstand sehr und hoffen, dass sich sol-
che Aktionen in Zukunft nicht wiederholen!

VANDALISMUS IM STRANDBAD 

Actiontower
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Adventlesungen 
 

Vom 4. bis 22. Dezember 
lesen Henndorferinnen und Henndorfer 

Geschichten für Kinder ab 4 Jahren vor. 

 

An jedem Tag (ausgenommen Feiertag und Wochenende) 
um 16.00 Uhr  

können Sie und Ihre Kinder 
für eine halbe Stunde der vorweihnachtlichen Hektik entfliehen. 

 

Alle großen und kleinen Zuhörer*innen sind dazu herzlich eingeladen! 
Eintritt frei! 

Adventlesungen 
 

Vom 4. bis 22. Dezember 
lesen Henndorferinnen und Henndorfer 

Geschichten für Kinder ab 4 Jahren vor. 

 

An jedem Tag (ausgenommen Feiertag und Wochenende) 
um 16.00 Uhr  

können Sie und Ihre Kinder 
für eine halbe Stunde der vorweihnachtlichen Hektik entfliehen. 

 

Alle großen und kleinen Zuhörer*innen sind dazu herzlich eingeladen! 
Eintritt frei! 
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An jedem Tag (ausgenommen Feiertag und Wochenende) 
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KINDERBETREUUNG

Diesen oder ähnliche Sätze hat man in früheren Zeiten sehr oft ge-
hört, da man die Verletzungsgefahr für Kinder größtenteils minimie-
ren wollte, doch heute?
Nun in der heutigen Zeit möchten wir gleichermaßen Verletzungen 
vermeiden, doch nun meist durch das Vertrauen und „Zutrauen“ in 
das Kind.

Schon von Kindesbeinen an, 
beobachtet ein jedes Kind 
hauswirtschaftliche Tätigkei-
ten, wie das Auffegen, Wäsche 
waschen, Kochen oder Tisch 
abwischen. Die alltäglichen 
Routinen geben Sicherheit und 
schon bald wird das Kind be-
ginnen, mitarbeiten zu wollen, 
es will helfen, selbst tätig zu 
werden. 

Nicht nur zu Hause, sondern auch im Kindergarten lassen sich sol-
che Tätigkeiten sehr gut in den Alltag integrieren und die Kinder 
sind sehr stolz auf sich, wenn sie beim Einkaufen, Kochen oder 
beim späteren Saubermachen mithelfen können. Gemeinsam Ge-
kochtes schmeckt einfach besser.

Gerade bei Tätigkeiten rund um 
den Haushalt werden vielfältige 
Erfahrungsräume für die Kinder 
geschaffen, die ihnen die Mög-
lichkeit bieten, ihre Fähigkeiten 
zu üben und weiterzuentwi-
ckeln.
Das Kind kann seine Arbeit 
Schritt für Schritt planen und 
selbstständig umsetzen, muss eine gewisse Sorgfalt walten lassen. 
Bei Rezepten kommt es mit Mengen und Zahlen in Berührung. Ge-
ruchs-, Geschmacks- und der Tastsinn werden beansprucht und 
geschult. Es bedarf einer gewissen Ausdauer, einen Apfel zu schä-
len oder einen Kürbis auszuhöhlen und zu schneiden.
Wenn doch einmal etwas daneben geht, ist dies nicht so schlimm, 
denn dies kann man beim nächsten Mal anders machen.

Eines von vielen Zielen beim Kochen im Kindergarten ist es, zu er-
fahren wo die Lebensmittel herkommen. Dass ein Kürbis an einer 

Pflanze im Garten wächst und nicht in den Supermarkt gezaubert 
wird, oder sich aus den schönen weißen Blüten am Baum vom 
Frühling bis zum Herbst Äpfel entwickeln. Selbst wenn man die 
Kerne eines Kürbisses oder eines Apfels in die Erde gibt, neue Le-
ckereien mit der Zeit heranwachsen.

Abschließend möchten wir noch zwei kindergartenerprobte Rezep-
te mit Ihnen teilen:

Kürbissuppe:
Zutaten:
½ kg Kürbis (Hokkaido, Muskatkürbis)
1 Zwiebel
1 - 2 Knoblauchzehen
1 kl. Apfel
2 große Kartoffeln
neutrales Öl
600 ml Gemüse-/Hühnersuppe
Salz, Pfeffer
Muskatnuss
Kürbiskernöl
Kürbiskerne

Zubereitung:
Kürbiskerne in neutralem Öl rösten, Kürbis und übriges Gemüse 
und Obst anschwitzen, aufgießen und köcheln lassen. Später pü-
rieren, mit Kürbiskernen und Öl servieren.

Apfelmus:
Zutaten:
2 kg Äpfel
2 EL Zucker
¼ l Apfelsaft
etwas Zitronensaft
Zimt

Zubereitung:
Äpfel schälen, schneiden und vom Kerngehäuse befreien. Zucker 
in einem Topf karamellisieren, Äpfel hinzugeben und umrühren bis 
sich der Karamell vom Topfboden etwas löst. Dann mit Apfelsaft 
aufgießen und zugedeckt kochen, bis die Äpfel weich sind. Dann 
zerstampfen oder pürieren und mit Zucker, Zitronensaft und Zimt 
abschmecken.

„MESSER, GABEL, SCHERE, LICHT 
IST FÜR KLEINE KINDER NICHTS!“ (ÜBERLIEFERT)

Montag, 04.03. – Mittwoch, 06.03.2024

Kleinkindgruppen- und Kindergarteneinschreibung

Mitzubringen sind: 
Ihr Kind, Meldezettel und Geburtsurkunde des Kindes

Details zur Voranmeldung entnehmen Sie bitte der Bürgerinformation und der Homepage der Gemeinde Henndorf am Wallersee.

Kinder beim Suppe Kochen

Fleißige Helfer

Mo:  07:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Di:  07:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Mi:  07:30 - 14:00 Uhr
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Wir können dankbar sein!
Im Dezember 2022 feierten 16 Bewohner:innen und rund 30 Mitar-
beiter:innen das erste gemeinsame Weihnachtsfest im neuen Haus 
für Senioren Henndorf. Ein knappes Jahr später blicken Hausleitung 
Erwin Oberbramberger und Pflegeleitung Birgit Janser dankbar auf 
die ersten 12 Monate zurück.

     1 Jahr
Haus fur Senioren..

Was ist gut gelungen?

Birgit Janser: Wir haben vor einem Jahr den Betrieb 
kurz vor Weihnachten auf einer Baustelle begonnen 
und konnten den Bewohner:innen dennoch ein ers-
tes, schönes Weihnachten ermöglichen. Weitere acht 
Senior:innen sind im Jänner in den beiden Hausge-
meinschaften im Obergeschoß eingezogen. 

Im Frühling haben wir die Tagesbetreuung eröffnet 
und begleiten einige Tage pro Woche die Tagesgäs-
te mit einem abwechslungsreichen Programm.

Erwin Oberbramberger: Wir konnten trotz Fachkräfte- 
mangel tolle Mitarbeiter:innen gewinnen! Für die 
meisten war das Hausgemeinschaftskonzept neu. Sie 
wussten nicht, was auf sie zukommt, sind aber seit 
Anfang an mit viel Engagement dabei. 

Im Oktober konnten wir die dritte Hausgemeinschaft 
eröffnen, aktuell leben 36 Senior:innen bei uns.

Was war herausfordernd?

Erwin Oberbramberger: Ich hatte es mir insgesamt 
"ein wenig ebener" vorgestellt, das Haus für Senio-
ren Henndorf zu eröffnen. Das Diakoniewerk bringt 
reichliche Erfahrung in der Senioren- und Sozialraum-
arbeit mit. Es macht allerdings einen Unterschied, ob 
man Träger und gleichzeitig Betreiber eines Hauses 
oder Betreiber im Auftrag einer Gemeinde ist. Da fal-
len Themen an, die wir bisher nicht kannten. 

Ich bin sehr dankbar, dass wir mit der Gemeinde 
Henndorf dafür immer wieder gute Lösungen finden!

Birgit Janser: Die Personalakquise finde ich heraus-
fordernd. Ich bin froh, dass wir im Herbst die dritte 
Hausgemeinschaft eröffnen konnten. Wir suchen 
weitere Mitarbeiter:innen, um auch die vierte zu öff-
nen. Und dass wir im neuen Haus bereits an erste 
Grenzen unserer Lagerflächen stoßen, finde ich auch 
herausfordernd.

Worauf seid ihr besonders stolz?

Birgit Janser: Ich bin stolz auf unsere zufriedenen 
Bewohner:innen, auf unsere Angehörigenarbeit und 
vor allem auf das gesamte Team.

Erwin Oberbramberger: Auf die Kolleg:innen in 
Henndorf und darüber hinaus. Die Unterstützung 
von den anderen Häusern und den zentralen Stellen 
ist eine große Stärke im Diakoniewerk. Ich hoffe, wir 
können das weiter ausbauen. Denn wenn man neu 
beginnt, tut es gut, jemanden an der Seite zu wissen.

Buergerinformation November 2023.indd   1 16.10.2023   17:38:16

HAUS FÜR SENIOREN



G E M E I N D ENr. 08/2023

11

Community Nursing
in Henndorf
Persönliche Betreuung und Begleitung in Ge-
sundheits- und Pfl egefragen: mit diesem Ziel 
sind die Diplomierten Gesundheits- & Kranken-
pfl egerinnen des Diakoniewerks aktiv.

Bitte kontaktieren Sie uns:

•  Bei Pfl ege- und Betreuungsbedarf für Informa-
tionen zu Unterstützungsangeboten

•  Bei Fragen zum Erhalt der Gesundheit und der 
Lebensqualität im Alter

•  Bei fi nanziellen und rechtlichen Fragen im 
Bereich Pfl ege und Betreuung

•  Bei Fragen zu Alltagsbewältigung und Entlas-
tungsangeboten für Angehörige

•  Bei Fragen zur Aufrechterhaltung von sozialen 
Kontakten und Interessen

Bei einem ersten Hausbesuch besprechen wir 
Ihre Anliegen und Bedürfnisse. Unsere Service-
leistungen können völlig kostenfrei in Anspruch 
genommen werden.

Telefon 0664 / 88 920 180 (Montag bis Don-
nerstag, 8 – 16 Uhr, und Freitag, 8 – 12 Uhr)

Von Dienstag bis Donnerstag ist im Erdgeschoß 
des Hauses für Senioren auch eine Tagesbetreu-
ung geöffnet. 

Die Tagesgäste kommen morgens zu uns, verbrin-
gen einen schönen Tag und kehren abends wieder 
in ihr Zuhause zurück. Das Fachteam gestaltet ein 
abwechslungsreiches Programm, das sich an den 
Interessen der Tagesgäste orientiert. Es reicht vom 
gemeinsamen Frühstück über Gedächtnisübungen 
oder kreative Stunden bis hin zu einfachen Bewe-
gungsübungen, die alle mitmachen können. 

Um das Angebot kennenzulernen, kann man ei-
nen kostenlosen Schnuppertag vereinbaren. Freie 
Plätze stehen auch kurzfristig zur Verfügung.

Im Jahr 2023 betragen die Kosten für den Tages-
gast € 32,00. Dieser Eigenbeitrag umfasst die Be-
treuung und Begleitung sowie die Verpfl egung 
(Frühstück, Mittagessen und Nachmittagsjause).

Tagesbetreuung Henndorf
Sonnenstraße 5, 5302 Henndorf am Wallersee
Telefon: 0662 6385 54 500
Mail: seniorenarbeit.henndorf@diakoniewerk.at

Kostenloser Schnuppertag
in der Tagesbetreuung

Was war das Schönste in diesem Jahr?

Birgit Janser: Das Eröffnungsfest im März. Für die 
Bewohner:innen war es etwas ganz Besonderes. Und 
der gemeinsame Ausfl ug zum Musical „Lebe deinen 
Traum“, das die Musikmittelschule einstudiert hat.

Erwin Oberbramberger: Das Schönste ist immer die 
unmittelbare Begegnung mit unseren Bewohner:in-
nen. Wenn ich die Möglichkeit habe, mehr Zeit in den 
Hausgemeinschaften zu verbringen, und dabei spü-
re, wie unser Konzept im gemeinsamen Leben und 
Arbeiten verwirklichbar ist.

Worauf freut ihr euch künftig?

Birgit Janser: Dass wir die Anfangsschwierigkeiten 
hinter uns lassen. Die gehören dazu, aber ich bin froh, 
wenn der Lift nicht mehr stecken bleibt und unsere 
Schlüssel auch bei Stromausfall sperren.

Erwin Oberbramberger: Auf die Eröffnung der vier-
ten Hausgemeinschaft. Dann können wir unsere volle 
Aufmerksamkeit der Qualitätsentwicklung widmen, 
in der Quantität haben wir dann unser Ziel erreicht. 
Wir fördern aber bereits jetzt die Fort- und Weiter-
bildung unserer Mitarbeiter:innen, beispielsweise mit 
begleitenden Aufschulungslehrgängen.
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E5

Die Strompreise gehen allmählich wieder nach unten. Können wir 
es uns leisten, etwas entspannter in die Zukunft zu blicken? Auch 
wenn der wirtschaftliche Druck nachgelassen hat, führt kein Weg 
daran vorbei, Strom als wertvollen und teuersten Energieträger effi-
zient einzusetzen. Am günstigsten ist die Kilowattstunde, die nicht 
benötigt wird.

7 Stromspartipps für Bürgerinnen und 

Bürger aus dem e5-Progamm:

Weniger ist manchmal mehr
Die wichtigste Überlegung steht am Beginn: Brauche ich das neue 
Elektrogerät tatsächlich? Ist der Mega-Bildschirm ein wirklicher 
Mehrwert? Persönlicher Nutzen und Komfort kann auch anders 
gelingen. Es macht Sinn, bestimmte Kaufroutinen zu hinterfragen.

Den Gerätekauf bewusst entscheiden
Fast alle Haushaltsgeräte haben eine Kennzeichnung – ihre Ener-
gieeffizienz-Klasse. Das A Label gibt einen Hinweis auf weniger Ver-
brauch im Betrieb. Bei der Beleuchtung ist es keine Frage der Wahl 
mehr, denn der LED-Standard ist fix vorgegeben.

Aus Strom wird Wärme, dort sitzt der Verbrauch
Oft wird mit Elektrogeräten Wärme erzeugt, ohne dass wir es mer-
ken. Den Stand-By-Betrieb zu reduzieren bedeutet daher oft, weni-
ger Strom zu verbrauchen. Es kann aber auch umgekehrt sein, weil 
das Hochfahren deutlich mehr Energie benötigt als der Betrieb. Um 
sicher zu gehen, kann man mit einem Energiemessgerät kWh oder 
Leistung erheben.

So oft wie möglich den Sparmodus wählen
Geschirrspüler und Waschmaschinen können im Eco-Modus be-
trieben werden. Das Wäschewaschen bei 40°C ist mittlerweile üb-
licher Standard. Von Zeit zu Zeit sind Durchgänge mit höherer Tem-
peratur sinnvoll, um Geräte hygienisch sauber zu halten. 

Heizen mit Strom: die Wärmepumpe ist effizienter
Alte Direktstromheizungen sind wahre Stromfresser, bei größeren 
Sanierungen sollen sie ersetzt werden. Deutlich weniger Strom pro 
kWh Wärme brauchen Wärmepumpen. Niedertemperatur-Wärme-
verteilung und nicht zu kalte Wärmequellen sind vorteilhaft. An-
sonsten wird auch bei dieser Heizungsart zu viel vom kostbaren 
Winterstrom eingesetzt.

Gutes Bauen braucht keine Klimaanlage 
Schon mit der Architektur wird entschieden, wie hoch die Strom-
rechnung ausfallen wird. Glasflächen ohne konstruktive Verschat-
tung heizen das Gebäude bei Sonneneinstrahlung auf, eine Kli-
maanlage wird zum Muss. Das lässt sich durch richtige Planung 
vermeiden.

Es geht auch ohne Strom
Es funktioniert vieles immer noch wie in vergangenen Zeiten, als es 
üblich war, die Sonnenenergie so oft wie möglich zu nutzen. Sie ist 
kostenlos vorhanden. Wäschetrocknen an der frischen Luft spart 
Strom – ist nicht überall möglich, sehr oft aber schon.

STROMSPAREN IST DER BESTE TARIF

Das denken sich viele und dennoch kommt es immer öfter zu Fahr-
radunfällen im Straßenverkehr mit schweren Verletzungen.
Viele dieser Unfälle könnten durch das Verhalten des Radfahrers 
verhindert oder die Folgen zumindest verringert werden.

Aus diesem Grund fand im Rahmen der Mobilitätswoche am 
21. September ein E-Bike Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene 
in Henndorf statt.

Die ExpertInnen von Radsport Wagner leiteten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im Kurs zu Übungen zur Bremstechnik, dem Ver-
halten des Fahrrads in Kurven und auch dem richtigen Schaltvor-
gang an.Dabei gab es wertvolle Tipps und sowohl die Grenzen des 
Fahrrads, als auch die eigenen wurden getestet.

„Ich fahre schon einige Jahre mit dem E‐Bike, aber heute habe ich 
sehr viel Neues und Interessantes erfahren und gelernt. Gut, dass 

es solche Angebote in Henndorf gibt“, so einer der Teilnehmer nach 
dem sehr gut besuchten Kurs am Gelände der Wallerseehalle.

Eine Kooperation der e5 Gemeinde Henndorf gemeinsam mit dem 
Land Salzburg, dem Regionalverband Salzburger Seenland und 
Radsport Wagner.

WOZU EINEN E‐BIKE KURS MACHEN?
FAHRRADFAHREN KANN ICH!

Gruppenfoto der Teilnehmer
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wünscht allen
Henndorfer:innen eine

besinnliche Adventszeit und
viel Gesundheit im
kommenden Jahr!

Das Team der 
n

GESUNDE GEMEINDE

ZENTRUM FÜR TAGESELTERN IN SALZBURG • 5026 SALZBURG • ALBERT-BIRKLE-STRAßE 4 • TELEFON: 0662/871750 • OFFICE@TEZ.AT 

NÄHERE 
INFOS UNTER 
0662/ 87 17 50
ODER UNTER 

OFFICE@TEZ.AT

• Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern? 

• Du möchtest zuhause arbeiten & deine Arbeitszeiten selbst bestimmen? 

• Vielleicht hast du sogar eigene Kinder, die du mitbetreuen möchtest? 

ALL DAS IST BEI UNS MÖGLICH 

Beim Tageselternzentrum, dem größten Anbieter familiennaher 

Kinderbetreuung im Bundesland Salzburg, mit über 30 Jahren Erfahrung.

DER NÄCHSTE LEHRGANG 
STARTET IM JÄNNER 2024

Bewirb dich jetzt für den Beruf mit dem Lächeln 

LEHRGANGS-
START 2024

KLEINE MENSCHEN
BRAUCHEN SO GROSSE 

HERZEN WIE DEINS!

DESWEGEN SUCHEN 
WIR DICH!
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HENNDORF BLÜHT AUF

NATUR IN DER GEMEINDE
Es summt, flattert und brummt in der Gemeinde Henndorf – die schönsten Fotos 2023

Von oben links: Schwalbenschwanz, Bläuling, Hornissenglasflügler, Große Schwebfliege, Feuerwanze, Pinselkäfer, Igelfliege, Moschus-
bock, Blasttschneiderbiene, Hornissenschwebfliege, Furchenbiene, Mauerbienenhochzeit

Anita Himmer
Blühflächenbeauftragte der Gemeinde Henndorf
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Am Nachmittag des 14. Ok-
tober 2023 fand in der vollbe-
setzten Aula der Henndorfer 
Schule die Präsentation des 
Buches „Kreiz und zwearigst“, 
Geschichten und Gedichte in 
Henndorfer Mundart, von Hans 
Mamoser statt. 
Hans Mamoser gab an diesem Nachmittag in seiner unnachahm-
lichen Art einige Geschichten und Gedichte aus dem Buch zum 
Besten. Musikalisch umrahmt wurde die Präsentation von der 
„Henndorfer Gitarrenmusik“. Die Henndorfer Feuerwehrjugend hat 
die kulinarische Verpflegung übernommen, auch der Erlös verbleibt 
der Feuerwehrjugend.

Renate Eherer
Bildungswerkleiterin

BILDUNGSWERK

BUCHPRÄSENTATION „KREIZ UND ZWEARIGST“

Das Buch mit der CD kann zum Preis von 
€ 20,00 erworben werden:

beim Paulusberger, Hauptstraße 67
beim Autor Hans Mamoser (Tel.: 06214 60 19 8)
bei Renate Eherer (Tel.: 0676 86 86 06 53)

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aktuell bereiten wir die Errichtung einer Biomasse-Nahwärmean-
lage zur ökologischen Wärmeversorgung auf Basis erneuerbarer 
Energieträger in Ihrer Gemeinde Henndorf am Wallersee vor.
Die Planung und Umsetzung der Nahwärmeanlage soll dabei durch 
uns – die WRS Energie- u. Baumanagement GmbH als professio-
neller Gesamtanbieter – erfolgen. Durch die Einbindung lokal an-
sässiger Unternehmen, wird die regionale Wertschöpfung bereits 
bei der Errichtung der Nahwärmeanlage forciert.

Durch Ihren Anschluss profitieren Sie von folgenden Vorteilen:
• Saubere und umweltschonende Wärmeversorgung durch die 
 Nutzung des regionalen Rohstoffes Holz
• Höchster Komfort durch die direkte Lieferung von Wärme ins 
 Haus
• Höchste Sicherheit im Betrieb – keine offene Flamme im Ge-
 bäude
• Keine laufenden Kosten für Kaminkehrer und etwaige Kamin-
 sanierungen
• Keine laufenden Kosten/Aufwände für Brennerwartungen und 
 Störungsbehebungen

• Keine laufenden Stromkosten für den Betrieb
• Kein Lärm durch Brenner
• Keine lokalen Emissionen

Für weitere Fragen kontaktieren Sie mich gerne telefonisch oder 
per E-Mail.

Markus Dibold
WRS Energie- und Baumanagement GmbH
Leonfeldner Straße 322, 4040 Linz
T: 0664 78 88 56 06; E-Mail: markus.dibold@wrs.at

WRS NAHWÄRME

INFORMATIONSSCHREIBEN NAHWÄRMEANSCHLUSS UND 
WÄRMELIEFERUNG AUS ERNEUERBARER ENERGIE 

NIKOLAUS UND KRAMPUS KOMMEN INS HAUS

Wenn Sie wollen, dass unser Nikolo Ihre Liebsten besucht, dann 
rufen Sie uns an.

Wir besuchen Sie nach vorheriger Terminabsprache am Dienstag, 
den 5. Dezember und Mittwoch, den 6. Dezember 2023.

Kontaktadresse: 
Bernd Aberer
Am Postberg 8/1
5302 Henndorf
Tel.: 0664 34 59 865
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GELBER SACK

Tag
Container

2-wöchentlich
gelber Sack

4-wöchentlich
Tag

Container
2-wöchentlich

gelber Sack
4-wöchentlich

Di 02.01.2024 02.01.2024 Di 02.01.2024
Mo 15.01.2024 Mo 15.01.2024 15.01.2024

Mo 29.01.2024 29.01.2024 Mo 29.01.2024

Mo 12.02.2024 Mo 12.02.2024 12.02.2024

Mo 26.02.2024 26.02.2024 Mo 26.02.2024

Mo 11.03.2024 Mo 11.03.2024 11.03.2024

Mo 25.03.2024 25.03.2024 Mo 25.03.2024

Mo 08.04.2024 Mo 08.04.2024 08.04.2024

Mo 22.04.2024 22.04.2024 Mo 22.04.2024

Mo 06.05.2024 Mo 06.05.2024 06.05.2024

Di 21.05.2024 21.05.2024 Di 21.05.2024
Mo 03.06.2024 Mo 03.06.2024 03.06.2024

Mo 17.06.2024 17.06.2024 Mo 17.06.2024

Mo 01.07.2024 Mo 01.07.2024 01.07.2024

Mo 15.07.2024 15.07.2024 Mo 15.07.2024

Mo 29.07.2024 Mo 29.07.2024 29.07.2024

Mo 12.08.2024 12.08.2024 Mo 12.08.2024

Mo 26.08.2024 Mo 26.08.2024 26.08.2024

Mo 09.09.2024 09.09.2024 Mo 09.09.2024

Mo 23.09.2024 Mo 23.09.2024 23.09.2024

Mo 07.10.2024 07.10.2024 Mo 07.10.2024

Mo 21.10.2024 Mo 21.10.2024 21.10.2024

Mo 04.11.2024 04.11.2024 Mo 04.11.2024

Mo 18.11.2024 Mo 18.11.2024 18.11.2024

Mo 02.12.2024 02.12.2024 Mo 02.12.2024

Mo 16.12.2024 Mo 16.12.2024 16.12.2024

Mo 30.12.2024 30.12.2024 Mo 30.12.2024

- Abholtag ist Montag bei Feiertagen in der Abholwoche am Dienstag

- Die Behälter sind am Abfuhrtag ab 6:00 Uhr an das öffentliche Gut zu stellen.

- Nicht bereitgestellte Säcke (zB in Abfallboxen) werden nicht abgeholt.

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang ermöglichen.

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien.

Abfuhrplan Kunststoff- u Metallsammlung 2024
Henndorf

Bergseitig
Seeseitig

+ Hankham, Hatting, Ölling, Wankham

Kunststoff- und MetallverpackungKunststoff- und Metallverpackung
Tag

Container
2-wöchentlich

gelber Sack
4-wöchentlich

Tag
Container

2-wöchentlich
gelber Sack

4-wöchentlich

Di 02.01.2024 02.01.2024 Di 02.01.2024
Mo 15.01.2024 Mo 15.01.2024 15.01.2024

Mo 29.01.2024 29.01.2024 Mo 29.01.2024

Mo 12.02.2024 Mo 12.02.2024 12.02.2024

Mo 26.02.2024 26.02.2024 Mo 26.02.2024

Mo 11.03.2024 Mo 11.03.2024 11.03.2024

Mo 25.03.2024 25.03.2024 Mo 25.03.2024

Mo 08.04.2024 Mo 08.04.2024 08.04.2024

Mo 22.04.2024 22.04.2024 Mo 22.04.2024

Mo 06.05.2024 Mo 06.05.2024 06.05.2024

Di 21.05.2024 21.05.2024 Di 21.05.2024
Mo 03.06.2024 Mo 03.06.2024 03.06.2024

Mo 17.06.2024 17.06.2024 Mo 17.06.2024

Mo 01.07.2024 Mo 01.07.2024 01.07.2024

Mo 15.07.2024 15.07.2024 Mo 15.07.2024

Mo 29.07.2024 Mo 29.07.2024 29.07.2024

Mo 12.08.2024 12.08.2024 Mo 12.08.2024

Mo 26.08.2024 Mo 26.08.2024 26.08.2024

Mo 09.09.2024 09.09.2024 Mo 09.09.2024

Mo 23.09.2024 Mo 23.09.2024 23.09.2024

Mo 07.10.2024 07.10.2024 Mo 07.10.2024

Mo 21.10.2024 Mo 21.10.2024 21.10.2024

Mo 04.11.2024 04.11.2024 Mo 04.11.2024

Mo 18.11.2024 Mo 18.11.2024 18.11.2024

Mo 02.12.2024 02.12.2024 Mo 02.12.2024

Mo 16.12.2024 Mo 16.12.2024 16.12.2024

Mo 30.12.2024 30.12.2024 Mo 30.12.2024

- Abholtag ist Montag bei Feiertagen in der Abholwoche am Dienstag

- Die Behälter sind am Abfuhrtag ab 6:00 Uhr an das öffentliche Gut zu stellen.

- Nicht bereitgestellte Säcke (zB in Abfallboxen) werden nicht abgeholt.

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang ermöglichen.

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien.

Abfuhrplan Kunststoff- u Metallsammlung 2024
Henndorf

Bergseitig
Seeseitig

+ Hankham, Hatting, Ölling, Wankham

Kunststoff- und MetallverpackungKunststoff- und Metallverpackung

Tag
Container

2-wöchentlich
gelber Sack

4-wöchentlich
Tag

Container
2-wöchentlich

gelber Sack
4-wöchentlich

Di 02.01.2024 02.01.2024 Di 02.01.2024
Mo 15.01.2024 Mo 15.01.2024 15.01.2024

Mo 29.01.2024 29.01.2024 Mo 29.01.2024

Mo 12.02.2024 Mo 12.02.2024 12.02.2024

Mo 26.02.2024 26.02.2024 Mo 26.02.2024

Mo 11.03.2024 Mo 11.03.2024 11.03.2024

Mo 25.03.2024 25.03.2024 Mo 25.03.2024

Mo 08.04.2024 Mo 08.04.2024 08.04.2024

Mo 22.04.2024 22.04.2024 Mo 22.04.2024

Mo 06.05.2024 Mo 06.05.2024 06.05.2024

Di 21.05.2024 21.05.2024 Di 21.05.2024
Mo 03.06.2024 Mo 03.06.2024 03.06.2024

Mo 17.06.2024 17.06.2024 Mo 17.06.2024

Mo 01.07.2024 Mo 01.07.2024 01.07.2024

Mo 15.07.2024 15.07.2024 Mo 15.07.2024

Mo 29.07.2024 Mo 29.07.2024 29.07.2024

Mo 12.08.2024 12.08.2024 Mo 12.08.2024

Mo 26.08.2024 Mo 26.08.2024 26.08.2024

Mo 09.09.2024 09.09.2024 Mo 09.09.2024

Mo 23.09.2024 Mo 23.09.2024 23.09.2024

Mo 07.10.2024 07.10.2024 Mo 07.10.2024

Mo 21.10.2024 Mo 21.10.2024 21.10.2024

Mo 04.11.2024 04.11.2024 Mo 04.11.2024

Mo 18.11.2024 Mo 18.11.2024 18.11.2024

Mo 02.12.2024 02.12.2024 Mo 02.12.2024

Mo 16.12.2024 Mo 16.12.2024 16.12.2024

Mo 30.12.2024 30.12.2024 Mo 30.12.2024

- Abholtag ist Montag bei Feiertagen in der Abholwoche am Dienstag

- Die Behälter sind am Abfuhrtag ab 6:00 Uhr an das öffentliche Gut zu stellen.

- Nicht bereitgestellte Säcke (zB in Abfallboxen) werden nicht abgeholt.

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang ermöglichen.

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien.

Abfuhrplan Kunststoff- u Metallsammlung 2024
Henndorf

Bergseitig
Seeseitig

+ Hankham, Hatting, Ölling, Wankham

Kunststoff- und MetallverpackungKunststoff- und Metallverpackung



17

ABFUHRPLAN FÜR RESTMÜLL-, BIO- U. ALTPAPIERTONNEN 2024



Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.

Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.

Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.

Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.

Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.

Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.

Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.

Ahornw. | Altentannstr. | Am Postberg
 Amselstr. | Bachstraße | Birkenweg

Biotonne Biotonne Biotonne
2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch. 2-wöch. 4-wöch.

03.01. (MI) 10. 01. 10.01. 03.01. (MI) 10. 01. 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
16. 01. 24. 01. 16. 01. 24. 01. 24.01. 17.01. 17.01.
30.01. 07.02. 07.02. 30.01. 07.02. 31.01. 31.01. 31.01.
13.02. 21.02. 13.02. 21.02. 21.02. 14.02. 14.02.
27.02. 06.03. 06.03. 27.02. 06.03. 28.02. 28.02. 28.02.
12.03. 20.03. 12.03. 20.03. 20.03. 13.03. 13.03.
26.03. 04.04. (DO) 04.04. (DO) 26.03. 04.04.(DO) 27.03. 27.03. 27.03.
09.04. 17. 04. 09.04. 17.04. 17.04. 10.04. 10.04.
23.04. 23.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO) 02.05. (DO)
07.05. 07.05. 08.05. 08.05.
14.05. 15. 05. 14.05. 15.05. 15.05. 15.05.

22.05. (MI) 22.05. (MI) 23.05.(DO) 23.05.(DO) 23.05.(DO)
28.05. 29.05. 29.05. 28.05. 29.05. 29.05.
04.06. 04.06. 05.06. 05.06.
11.06. 12.06. 11.06. 12.06. 12.06. 12.06.
18. 06. 18. 06. 19.06. 19.06. 19.06.
25.06. 26.06. 26.06. 25.06. 26.06. 26.06.
02. 07. 02. 07. 03.07. 03.07.
09.07. 10.07. 09.07. 10.07. 10.07. 10.07.
16.07. 16.07. 17.07. 17.07. 17.07.
23.07. 24.07. 24.07. 23.07. 24.07. 24.07.
30. 07. 30. 07. 31.07. 31.07.
06.08. 07.08. 06.08. 07.08. 07.08. 07.08.
13. 08. 13. 08. 14.08. 14.08. 14.08.
20. 08. 21.08. 21.08. 20. 08. 21.08. 21.08.
27. 08. 27. 08. 28.08. 28.08.
03. 09. 04.09. 03. 09. 04.09. 04.09. 04.09.
10. 09. 10. 09. 11.09. 11.09. 11.09.
17. 09. 18.09. 18.09. 17. 09. 18.09. 18.09.
24. 09. 24. 09. 25.09. 25.09.
01. 10. 02.10. 01. 10. 02.10. 02.10. 02.10.
08. 10. 08. 10. 09.10. 09.10. 09.10.
15. 10. 16.10. 16.10. 15. 10. 16.10. 16.10.
22. 10. 22. 10. 23.10. 23.10.
29. 10. 30.10. 29. 10. 30.10. 30.10. 30.10.
05. 11. 05. 11. 06.11. 06.11. 06.11.

13.11. 13.11. 13.11.
19. 11. 19. 11. 20.11. 20. 11.

27.11. 27.11. 27.11.
03. 12. 03. 12. 04.12. 04.12. 04.12.

11.12. 11.12. 11.12.
17.12. 17.12. 18.12. 18.12.

24.12. (DI) 24.12. (DI) 27.12. (FR)
31. 12. 31.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig 
10.01. 07.02. 06.03. 04.04. (DO) 02.05.(DO) 29.05. 26.06. 24.07. 21.08.
18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Berg (Ausnahme siehe Spalte 3)
Bergsiedlung | Bergstraße | Bichlweg
Fasanstraße | Friembichlweg | Gustav- Carl-Mayr-Weg | Dr.-V.-Wehrle-Str.

Berg 1 - 6

Berg 68

BERGSEITIG BERGSEITIG BERGSEITIG

Berg 21 - 36
Berg 40

Berg 54 - 55Falkenstr. | Finkenstr. | Gimplstr.
Hauptstraße  bergseitig | Hoferstraße

Drosselstr. | Eulenweg | Eichenweg 

Hankham
Hatting
ÖllingRoland-Ruß-Weg | Schützengasse

Rebhuhnstraße | Römerweg
Hopfgartenstraße | Lagerhausstraße
Landesstr. | Lerchenstr. | Lindenweg

Restmüll

Schwalbenstraße | Silv.-Wagner-Weg
Sperlingstraße | Straßmühlweg

Sommerweg | Stoabererweg
Veilchenstraße | Wachtelstraße | 

Wankham

Weidenbachweg | Wiesenweg

PAPIERTONNENENTLEERUNG

Kapsreiter-Weg | Hof | Jägerbauerweg
Lichtentannstraße | Moosstraße

Oberdorfstraße | Ödon-v.Horvath-Weg
Peterbauerweg |Richard-Mayr-Allee

Fenning 26, 28 und 115 | Ulmenweg

Restmüll Restmüll

Schnepfenstr. | Simon-Brandstätter-W.
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ABFUHRPLAN FÜR RESTMÜLL-, BIO- U. ALTPAPIERTONNEN 2024

Biotonne Biotonne
2-wöchentlich 4-wöchentlich 2-wöchentlich 4-wöchentlich

04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
17. 01. 17.01. 17. 01. 17.01. 17.01.
31.01. 31.01. 31.01. 31.01. 31.01.
14.02. 14.02. 14.02. 14.02. 14.02.
28.02. 28.02. 28.02. 28.02. 28.02.
13.03. 13.03. 13.03. 13.03. 13.03.
27.03. 27.03. 27.03. 27.03. 27.03.
10.04. 10.04. 10.04. 10.04. 10.04.
24.04. 24.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO)
08.05. 08.05. 08.05. 08.05. 08.05.
15.05. 15.05.

23.05. (DO) 23.05.  (DO) 23.05. (DO) 23.05. (DO) 23.05. (DO)
29.05. 29.05.
05.06. 05.06. 05.06. 05.06. 05.06.
12.06. 12.06.
19.06. 19.06. 19.06. 19.06. 19.06.
26.06. 26.06.
03.07. 03.07. 03.07. 03.07. 03.07.
10.07. 10.07.
17.07. 17.07. 17.07. 17.07. 17.07.
24.07. 24.07.
31.07. 31.07. 31.07. 31.07. 31.07.
07.08. 07.08.
14.08. 14.08. 14.08. 14.08. 14.08.
21.08. 21.08.
28.08. 28.08. 28.08. 28.08. 28.08.
04.09. 04.09.
11.09. 11.09. 11.09. 11.09. 11.09.
18.09. 18.09.
25.09. 25.09. 25.09. 25.09. 25.09.
02.10. 02.10.
09.10. 09.10. 09.10. 09.10. 09.10.
16.10. 16.10.
23.10. 23.10. 23.10. 23.10. 23.10.
30.10. 30.10.
06.11. 06. 11. 06. 11. 06.11. 06. 11.

20.11. 20.11. 20.11. 20.11. 20.11.

04.12. 04.12. 04.12. 04.12. 04.12.

18.12. 18.12. 18.12. 18.12. 18.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

PAPIERTONNENENTLEERUNG   Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig
10.01. 07.02. 06.03. 04.04.(DO) 02.05. (DO) 29.05. 26.06.
24.07. 21.08. 18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Restmüll Restmüll

Kirchenstraße | Mühlenweg | Mühlholzbauerstraße

Wiesmühlstraße | Uferweg | Grafenwies
Franz-Stelzhamer-Straße | Seeleitenweg

Wallerseestraße
 Sportplatzstraße | Tannenweg | Westhöhenstraße

Schoarerbergstraße | Sonnenstraße

Gartenstraße | Grasweg | Hans-Woerle-Weg Höhenstraße | Hügelweg | Kapellenstraße
Hauptstraße seeseitig | Johannes-Freumbichler-Weg Mayerhauserweg | Parkstraße | Seekirchnerstraße  

Blumenstraße | Dorfgasse | Caspar-Moser-Gasse
Carl-Zuckmayer-Weg | Egon-Kornauth-Weg 

Enzing | Feldweg | Flurstraße
Erlenweg | Fenning | Fenningstraße  

Buchenweg | Dr.-Max-Gmachl-Weg | Egerseeweg

Fichtenweg | Hangstraße | Hausstattstraße

SEESEITIG SEESEITIG

Biotonne Biotonne
2-wöchentlich 4-wöchentlich 2-wöchentlich 4-wöchentlich

04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO) 04.01. (DO)
17. 01. 17.01. 17. 01. 17.01. 17.01.
31.01. 31.01. 31.01. 31.01. 31.01.
14.02. 14.02. 14.02. 14.02. 14.02.
28.02. 28.02. 28.02. 28.02. 28.02.
13.03. 13.03. 13.03. 13.03. 13.03.
27.03. 27.03. 27.03. 27.03. 27.03.
10.04. 10.04. 10.04. 10.04. 10.04.
24.04. 24.04. 24.04. 24.04. 24.04.

02.05. (DO) 02.05. (DO)
08.05. 08.05. 08.05. 08.05. 08.05.
15.05. 15.05.

23.05. (DO) 23.05.  (DO) 23.05. (DO) 23.05. (DO) 23.05. (DO)
29.05. 29.05.
05.06. 05.06. 05.06. 05.06. 05.06.
12.06. 12.06.
19.06. 19.06. 19.06. 19.06. 19.06.
26.06. 26.06.
03.07. 03.07. 03.07. 03.07. 03.07.
10.07. 10.07.
17.07. 17.07. 17.07. 17.07. 17.07.
24.07. 24.07.
31.07. 31.07. 31.07. 31.07. 31.07.
07.08. 07.08.
14.08. 14.08. 14.08. 14.08. 14.08.
21.08. 21.08.
28.08. 28.08. 28.08. 28.08. 28.08.
04.09. 04.09.
11.09. 11.09. 11.09. 11.09. 11.09.
18.09. 18.09.
25.09. 25.09. 25.09. 25.09. 25.09.
02.10. 02.10.
09.10. 09.10. 09.10. 09.10. 09.10.
16.10. 16.10.
23.10. 23.10. 23.10. 23.10. 23.10.
30.10. 30.10.
06.11. 06. 11. 06. 11. 06.11. 06. 11.

20.11. 20.11. 20.11. 20.11. 20.11.

04.12. 04.12. 04.12. 04.12. 04.12.

18.12. 18.12. 18.12. 18.12. 18.12.

Als Trennung zwischen "SEESEITIG" und "BERGSEITIG" ist die Hauptstraße anzusehen.

PAPIERTONNENENTLEERUNG   Termine APR Tour 2024 - jeweils am Mittwoch 4-wöchig
10.01. 07.02. 06.03. 04.04.(DO) 02.05. (DO) 29.05. 26.06.
24.07. 21.08. 18.09. 16.10. 13.11. 11.12.

Restmüll Restmüll
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ROUTE DER HENNDORFER LANGLAUFLOIPE

LOIPE SEESEITE: 4,8 KM

LOIPE OBERDORF – ÖLLING – WANKHAM: 4,1 KM

1. EINSTIEG SPORTPLATZ (PARKMÖGLICHKEIT)

2. EINSTIEG KINDERGARTEN (PARKMÖGLICHKEIT)

3. EINSTIEG GEBÄUDE SALZBURG AG

4. EINSTIEG ÖLLING SCHOTTERGRUBE
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Viele Menschen, die sich gesund und abwechslungsreich ernähren, 
sind ausreichend mit Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelemen-
ten versorgt. Es gibt aber Ausnahmen, unter anderem Senioren 
sowie Personen mit chronischen Krankheiten und Menschen, die 
bestimmte Medikamente einnehmen müssen. Darunter fallen auch 
Diabetiker. Schon hohe Blutzuckerwerte allein können einen Man-
gel an bestimmten Nährstoffen zur Folge haben. Da bei Diabetikern 
das Stoffwechselgeschehen nicht im normalen Gleichgewicht ist, 
benötigen sie eine umso bessere Ausstattung an Nährstoffen. Des-
wegen müssen sie unbedingt auf eine ausreichende Versorgung 
mit Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelementen achten. 

Ausgewählte Mikronährstoffe 

für Diabetiker

Vitamin C ist ein wichtiges Antioxidans – es ist beteiligt an zahlrei-
chen Entgiftungsreaktionen und schützt unseren Körper vor Schä-
den. Es ist nicht nur unersetzlich für das Immunsystem, sondern es 
hilft auch, Blutzuckerspitzen zu vermeiden und beugt so Schäden 
an den Blutgefäßen vor. Bei Menschen mit Diabetes ist der Vitamin 
C-Spiegel niedriger als bei gesunden Menschen, und sie nehmen 
es schlechter aus der Nahrung auf. Deshalb müssen Diabetiker da-
rauf achten mehr Vitamin C zu sich zu nehmen.

Zink spielt eine wichtige Rolle im Zusammenhang mit Insulin, dem 
Hormon, das den Blutzuckerspiegel in unserem Körper reguliert. Es 
beeinflusst sowohl die Produktion, als auch die Freisetzung von In-
sulin. Bei Diabetikern sind die Zinkwerte niedriger als bei gesunden 
Menschen. Zink hat positive Auswirkungen auf den Blutzuckerspie-
gel, da es dazu beiträgt, den Blutzuckerspiegel in einem gesunden 
Bereich zu halten. Zusätzlich hat Zink auch einen günstigen Einfluss 
auf die Blutfettwerte, was wichtig ist, da Menschen mit Diabetes ein 
erhöhtes Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen haben.

Die Unterversorgung mit den Mineralstoffen Magnesium kann bei 
Personen mit Diabetes den Blutzuckerspiegel verschlechtern. Ma-
gnesium spielt eine essentielle Rolle im Energiestoff- sowie im Fett-
stoffwechsel, bei der Regulierung des Blutdrucks und auch bei der 
Ausschüttung von Insulin. Eine ausreichende Magnesiumversor-
gung ist für alle Personen – aber besonders für Diabetiker – essentiell. 

B-Vitamine sind sehr wichtig für unseren Körper, ohne sie funk-
tioniert rein gar nichts. Sie helfen bei der Energiegewinnung, bei 
allen Stoffwechselvorgängen und sind entscheidend für unser Ner-
vensystem. Bei Menschen mit Diabetes sind diese Funktionen be-
sonders gefordert, deshalb brauchen sie deutlich mehr von allen 
B-Vitaminen als Gesunde.

Medikamente mit dem Wirkstoff Metformin werden oft zur Be-
handlung von Diabetes eingesetzt. Diese können jedoch einen 
Mangel an Vitamin B12 im Körper verursachen, da es die Auf-
nahme von Vitamin B12 beeinträchtigt. Auch Magensäureblocker 
(„Magenschutz“, Protonenpumpenhemmer) verschlechtern die Vi-
tamin B12-Aufnahme aus der Nahrung. Der Magen benötigt näm-
lich eine ausreichende Säureproduktion, um Vitamin B12 aus Le-
bensmitteln herauszulösen. Darüber hinaus sind besonders ältere 
Menschen über 60 Jahren anfälliger für einen Vitamin B12-Mangel. 
Da viele Diabetiker sich zu allen drei Gruppen zählen, ist es beson-
ders wichtig, auf eine ausreichende Vitamin B12-Zufuhr zu achten, 
denn die Beschwerden eines Mangels sind sehr unspezifisch: Mü-
digkeit und Erschöpfung, Schlaf-, Konzentrations- und Gedächt-
nisprobleme, schlechte Gemütsstimmung bis hin zur Depression, 
aber auch neurologische Beschwerden wie Empfindungsstörungen 
und Nervenschmerzen.

Um sicherzustellen, dass Vitamin B12 vom Körper optimal verwer-
tet werden kann, ist es wichtig, es gemeinsam mit anderen B-Vita-
minen wie Folsäure und Vitamin B6 einzunehmen. 

B-Vitamine arbeiten synergistisch zusammen, um biochemische 
Prozesse im Körper überhaupt erst zu ermöglichen. Sie unterstüt-
zen den Stoffwechsel und die Funktion des Nervensystems. Daher 
ist es sinnvoll, eine Kombination aller B-Vitamine zu wählen, um 
sicherzustellen, dass der Körper alle notwendigen Nährstoffe für 
seine verschiedenen Funktionen erhält.

Weitere wichtige Mikronährstoffe
Neben den B-Vitaminen, Vitamin C, Magnesium und Zink sind für 
Diabetiker insbesondere Chrom, Mangan, Selen und Vitamin D3 
von großer Bedeutung.

AKTUELLES AUS DEM DORF, DER REGION UND DEM LAND 

GESUNDHEITSINFORMATIONEN AUS DER

TERMINANKÜNDIGUNG
Kennen Sie Ihre Blutzuckerwerte?

Am Montag, den 27. November 2023, können Sie bei uns in der Wallersee-Apotheke von 8:00 bis 11:00 Uhr 
 kostenlos Ihren Nüchternblutzucker bestimmen lassen! Die Messung erfolgt anhand von Kapillarblut aus dem Finger 

und dauert in Summe nur wenige Minuten.

Keine Terminvereinbarung notwendig!

Bitte mindestens 8 Stunden vorher nichts essen und nur Wasser trinken!
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SCHWIMMBAD SEEKIRCHEN 

WÄRMEBILDAKTION 2023/24 

Am 19. September 2023 hat die Gründungsversammlung der Salz-
burger Seenland Schwimmbad GmbH stattgefunden. 
Mitglieder sind die zehn Gemeinden des Regionalverbandes Salz-
burger Seenland – Berndorf, Henndorf, Köstendorf, Mattsee, Neu-
markt, Obertrum, Schleedorf, Seeham, Seekirchen und Straßwal-
chen – sowie die Nachbargemeinden Eugendorf und Hallwang. 
Im Vorfeld haben alle Gemeindevertretungen positive Beschlüsse 
zum Gesellschaftsvertrag und zur Gesellschaftervereinbarung ge-
fasst. 
Vorbehaltlich der Zustimmung durch die Gemeindeaufsicht des 
Landes Salzburg – kann die GmbH nach der notariellen Beurkun-
dung und Eintragung in das Firmen bzw. Handelsregister – ihre Ge-
schäftstätigkeit voraussichtlich Mitte Oktober 2023 aufnehmen. 
Die erste Aufgabe der neu gegründeten GmbH wird die Ausschrei-
bung der Planungsleistungen nach dem Bundesvergabegesetz 
sein. Dafür müssen ein Rechtsanwaltsbüro und ein Vergaberechts-
experte beauftragt werden. 
Zeitgleich wird die GmbH Gespräche mit interessierten Betreibern 
führen, damit etwaige Raumprogramme in die Vorplanung mitein-
fließen können. 
Der Regionalverband Salzburger Seenland sieht im Schwimmbad 
in Seekirchen einen großen Gewinn für die Region. Mit dem geplan-
ten Schwimmbecken mit acht Bahnen, einem Lehrschwimmbe-
cken und einem Kleinkinderbecken stünden den Schulen, Vereinen 
und der Öffentlichkeit genügend Bahnstunden für den Schwimm-
unterricht bzw. das Schwimmtraining zur Verfügung. 

Auch das Land Salzburg steht hinter dem Projekt. Es hat zuge-
sichert, 70 % der Investitionskosten zu übernehmen und die De-
tailplanung zu unterstützen. Damit das Schwimmbad rasch umge-
setzt werden kann, ist es erforderlich, dass alle Beteiligten weiter 
gemeinsam an einem Strang ziehen. 

Für Rückfragen steht Ihnen Obmann LAbg. Bürgermeister Ing. Si-
mon Wallner zur Verfügung.

RV Salzburger Seenland, Gründungsbürgermeister 
der Salzburger Seenland Schwimmbad GmbH
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DER NÄCHSTE WICHTIGE SCHRITT FÜR 
DAS SCHWIMMBAD IN SEEKIRCHEN IST GESETZT! 

SEENLAND WÄRMEBILDAKTION 2023/24
Unter allen Anmeldungen verlosen wir 33 Gratis-Teilnahmen

Seit 13 Jahren organisiert der Regionalverband Salzburger Seen-
land gemeinsam mit dem Land Salzburg jährlich eine Wärmebild-
aktion für die Region. Die Wärmebilder eines Gebäudes zeigen 
die Stellen an denen Wärme verloren geht und geben einen guten 
ersten Hinweis an welchen Bauteilen Sanierungsarbeiten sinnvoll 
wären. 
Im Winter 2023/24 können wir im Rahmen der Klima- und Ener-
giemodellregion für 33 Gebäude in der Region die Aufnahmen 
kostenlos anbieten. Regulär kosten die Aufnahmen diesen Winter 
€ 175,-- inkl. MwSt. pro Gebäude inkl. gemeinsamer Info-Ab-
schluss Veranstaltung. 
Unter allen Anmeldungen verlosen wir 33 Gratis-Teilnahmen. An-
meldungen sind ab sofort und bis spätestens 08.01.2024 unter 
energie@rvss.at möglich. Die Aufnahmen werden je nach Witterung 
im Jänner/Februar 2024 gemacht werden. Aufgrund der nötigen 
Temperaturen und Wetterlage kann dies auch kurzfristig erfolgen. 
Die Teilnehmer müssen zum Zeitpunkt der Aufnahmen aber nicht 
zu Hause sein.

Voraussetzungen zur Teilnahme:
• Das Gebäude muss sich in einer Mitgliedsgemeinde des Re-
 gionalverbandes Salzburger Seenland www.rvss.at befinden. 

• Anmelden zur Wärmebildaktion kann nur der Besitzer das je-
 weilige Gebäude. Pro Person kann nur ein Gebäude angemel-
 det werden.
• Das Gebäude muss ein Wohngebäude (Einfamilien-, Zweifami-
 lien- oder Reihen-Haus) sein.
• Die Wärmebild-Aktion ist eine freiwillige Leistung des Regional-
 verbandes Salzburger Seenland. Es besteht kein Rechtsan-
 spruch darauf.
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Carl Zuckmayer hat in seiner umfangreichen Lebensgeschichte „Als 
wär‘s ein Stück von mir“ die bekannte amerikanische Journalistin 
Dorothy Thompson oftmals erwähnt. Deshalb war es der Autorin 
der „Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf am Wallersee“ ein 
Bedürfnis, Dorothy Thompson den Lesern vorzustellen.

Dorothy Thompson geb. am 9. Juli 1893 in Lancaster, New York, 
gest. am 30. Jänner 1961 in Lissabon, Portugal, war eine ameri-
kanische Schriftstellerin und Journalistin. Bekannt wurde sie auch 
als Gründerin der „Weltorganisation der Mütter aller Nationen“ 
(W.O.M.A.N.).

Junge Jahre
Dorothy Thompson war die Tochter des britischen Methodisten-
predigers Peter Thompson und seiner Ehefrau Margaret. Bis 1911 
besuchte sie das „Lewis Institut“ in Chicago. Ihr Studium absolvier-
te sie an der Syracuse University in New York. Den akademischen 
Grad Bachelor of Arts erwarb sie 1914. Sie arbeitete dann eini-
ge Jahre in New York City. Dorothy Thompson wurde eine leiden-
schaftliche Vertreterin des Frauenwahlrechts.

Zwischen den Weltkriegen
Nach dem Ersten Weltkrieg arbeitete Dorothy Thompson als frei-
berufliche Korrespondentin für die Zeitungen „Philadelphia Publik 
Ledger“ und „The New York Evening Post“, anfangs in Wien, ab 

1924 in Berlin. Dort machte sie die Bekanntschaft mit bekannten 
Künstlern wie Ödön von Horváth, Thomas Mann, Bertold Brecht, 
Stefan Zweig und Fritz Kortner. Mit Carl Zuckmayer war sie noch 
vor dem Erfolg seines „Fröhlichen Weinbergs“ eng befreundet. „Die 
verehrte Lehrerin meiner Frau, Dr. Eugenie Schwarzwald, hatte uns 
und Dorothy Thompson in ein Berliner Restaurant eingeladen“, 
schreibt Zuckmayer in seinen Lebenserinnerungen. Dorothy Thom-
pson interviewte den jungen Carl Zuckmayer auch für amerikani-
sche Zeitungen.

1928 besuchte Dorothy Thompson die Sowjetunion. Es entstand 
das Buch „The New Russia“. Darin beschrieb sie u. a. die Unter-
drückung der Religion und die Allmacht der Geheimpolizei. 1933 
lebte Dorothy Thompson mit ihrer Freundin, der Bildhauerin und 
Schriftstellerin Christa Winsloe, zusammen. Am 25. August 1934 
musste Thompson Deutschland innerhalb von 24 Stunden verlas-
sen. Christa Windsloe begleitete sie in die Vereinigten Staaten. 

Dort war Dorothy Thompson bald mit der Gattin des Präsidenten 
Roosevelt befreundet und konnte deutschen Emigranten wie Fritz 
Kortner, Thomas Mann und Carl Zuckmayer bei der Einbürgerung 
helfen. Zeitweise konnten die Künstler bei ihr wohnen oder sie half 
ihnen mit ihrem privaten Vermögen. Max und Gertrud Bondy wur-
den nach ihrer Emigration bei der Gründung der „Windsor Moun-
tain School“ ebenfalls von Dorothy Thompson unterstützt.

Zweiter Weltkrieg
Zwischen 1936 und 1941 hatte Thompson ihre eigene Kolumne 
„On the Record“ für den „New York Herald Tribune“. Ein Artikel, in 
dem sie ihre Abscheu gegen Rassentheorien darlegte, ging 1936 
um die Welt. 1938 wurde sie in die „American Academy of Arts 
and Letters“ gewählt. Während des Zweiten Weltkriegs widmete 
sie sich in ihren Kommentaren und Kolumnen der Bekämpfung des 
NS-Regimes. Dorothy Thompson galt bald als wichtigste politische 
Journalistin Amerikas, ihr Name war überall bekannt. Auf der Titel-
seite des Magazins „Time“ war Dorothy Thompson am 12. Juni 
1939 als „einflussreichste Frau in den USA nach Eleanor Roosevelt“ 
dargestellt.

Carl Zuckmayer flüchtete 1939 auf einem Schiff namens „Zaan-
dam“ nach Amerika. Einwanderungsbeamte kontrollierten in New 
York die Pässe und andere Schriftstücke – unter anderem ein Ein-
ladungsschreiben von Dorothy Thompson. Zuckmayer erinnert sich 
in „Als wär’s ein Stück von mir“: „Ich trat zu dem Tisch und zeigte 
meine Nummer vor. Ich erwartete Fragen, Kreuzverhör. Ich repe-
tierte im Geist die vorbereiteten Antworten. Aber der Mann streckte 
mir die Pratze entgegen, sein breites, hartkantiges Polizistengesicht 
strahlte in einem freundlichen Grinsen. ‚How d’you do, Sir‘, sagte 
er und schüttelte mir die Hand, ‚Sie sind Gast von Miß Dorothy 
Thompson?‘ Er sprach den Namen mit einer Art von Ehrfurcht aus 
– wie wenn jemand in England sagen würde: ‚Sie sind von der Kö-
nigin eingeladen?‘. ‚Yes, Sir‘, sagte ich […]. Ohne weitere Fragen 
gab er mir die abgestempelten Pässe und Papiere. ‚Okay, sagte er, 
‚everything allright‘ […]. Sie können sofort an Land gehen‘“. 1939 
konnte man in Amerika noch deutsche Kurzwellensendungen hö-
ren. Dorothy Thompson wurde darin heftig angegriffen und als eine 
Feindin Deutschlands bezeichnet. Carl Zuckmayer, der mittlerweile 

vorgestellt von Burgi Schobersberger

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN

DOROTHY THOMPSON

Dorothy Thompson um 1920 
(Quelle: Library of Congress)
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in einem von ihr gemieteten Haus wohnte, erlebte ihre Betroffen-
heit: „‚Du weißt es doch, dass ich Deutschland liebe!  Dass ich 
nie gegen die Deutschen, nur gegen die Nazis war!‘ Ich wusste 
es. Und ich hatte in ihr, durch die ganze Kriegszeit hindurch, eine 
Verbündete im Verständnis für das andere Deutschland und seine 
Not.“ Während des Zweiten Weltkrieges erschienen die Beiträge 
von Dorothy Thompson in etwa 150 Zeitungen. Sie sparte auch 
dort nicht mit Kritik.

Nachkriegszeit
Im Jahr 1946 hielt Dorothy Thompson vor dem Sicherheitsrat der 
Vereinten Nationen eine Rede im Namen aller Frauen und Mütter 
der Welt. Sie beschuldigte die Staatschefs, es sei eine Lüge, wenn 
sie den Frauen sagten, ihre Männer und Söhne seien dafür gestor-
ben, dass die Welt auf ewige Zeiten Frieden fände. Diese Rede galt 
als Geburtsstunde der „World Organization of Mothers of all Nati-
ons“ (Abk.:  W.O.M.A.N.), die noch im selben Jahr auf Anregung 
von Dorothy Thompson in New York gegründet wurde. Die Mitglie-
der versuchten über ideologische Grenzen hinweg durch persön-
liche Begegnungen Misstrauen abzubauen und zur Verständigung 
der Völker beizutragen.

Ehen
Von 1923 – 1927 war Dorothy Thompson mit dem ungarischen 
Journalisten Joseph Bard verheiratet, von 1928 – 1942 mit dem 
Schriftsteller und Nobelpreisträger Sinclair Lewis. Aus dieser Ehe 

ging der 1930 geborene Sohn Michael hervor. 1943 heiratete sie 
den tschechischen Maler und Bildhauer Maxim Kopf.

Am 30. Januar 1961 starb Dorothy Thompson im Alter von 67 Jah-
ren in Lissabon an Herzversagen während eines Besuchs bei ihrem 
Sohn Michael.

Dorothy Thompson in ihrem Arbeitszimmer, 1942
(Foto: Alfred Eisenstaedt, Quelle: TimeLife)

Dorothy Thompson bei einer Radioaufnahme, 1938  (Foto: Hansel Mieth, Quelle: TimeLife)
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MUSIKMITTELSCHULE HENNDORF

50 JAHRE MUSIKMITTELSCHULEN IN ÖSTERREICH UND 
DIE GESCHICHTE DER MUSIKMITTELSCHULE HENNDORF

Gründung der Musikhauptschule

Mitte der 1990er Jahre wird versucht, für den nordöstlichen Bereich 
des Flachgaues eine schulsprengelfreie Hauptschule mit Musik-
schwerpunkt zu etablieren. Der Bezirksschulinspektor Franz Schin-
wald bietet diese Möglichkeit der Direktorin Margit Haimerl an. 
Durch sehr aktive Überzeugungsarbeit von Isabella Eisl, Heinz Eisl, 
Susanne Aschenberger und Claudia Wintersteller können auch kri-
tisch eingestellte Kolleginnen und Kollegen für die Zustimmung zum 
Musikschwerpunkt gewonnen werden.

Aufbau des Schwerpunktes

Roman Stalla wird als Musikkoordinator gewonnen. Gemeinsam 
mit Claudia Wintersteller und Isabella Eisl wird ein Konzept erarbei-
tet. Ab der ersten Musikklasse im Schuljahr 2000 – 2001 kann eine 
volle Musikklasse geführt werden.

Etablierung

2004 wird Christian Leitner Direktor der Musikhauptschule. Er holt 
erfahrene Musiklehrer*innen an Board. Andreas Eder (er übernimmt 
das Amt des Musikkoordinators), Esther Mischkulnig, Christoph 
Matl sowie später Evelyn Spineth und Linda Weyringer kommen 
hinzu und bleiben bis zum heutigen Tag. So zahlreich personell 
ausgestattet, werden die Schülerzahlen gesteigert. Mit, von den 
Musikklassen gestalteten, „Mini-Konzerten“ werden die umliegen-
den Volksschulen besucht, um die Musikhauptschule bekannt zu 
machen. Konzert- und Musical-Aufführungen in- und außerhalb der 
Schule, eine kontinuierliche Präsenz in den Medien und nicht zu-
letzt die immer besser werdende Ausstattung der Schule führen 
dazu, dass die Nachfrage seit Beginn um 400% gesteigert wird.

Modernisierungsschub und 

Bekanntheitsgrad

Mit der Einführung der Neuen Mittelschule im Schuljahr 2010/11 
wird das Schulgebäude unter der Koordination des Schulwartes 
(und Kapellmeisters der TMK Henndorf) Jakob Teufl wesentlich er-
weitert, aufwändig modernisiert und ein eigener großer Musikbe-
reich geschaffen. 
Dieses Platzangebot macht es möglich, eine Blasmusikkapelle zu 
gründen. Schüler*innen aus allen Klassen nehmen daran teil.  Die 
„Chicken Brass“ wächst schnell auf fast 40 Personen an.
Durch Auftritte der Klassenchöre und der Henndorfer Hirtenkinder 
in großen Veranstaltungen wird der Bekanntheitsgrad der Schule 
weiter gesteigert.

Krise als Chance

Claudia Wintersteller wird im Dezember 2019 Direktorin der Schule. 
Der Einschnitt durch die Corona Pandemie wird als Chance für die 
Schule begriffen. Eine sinnvolle Digitalisierung wird forciert, weitere 

Modernisierungsschritte in die Wege geleitet, neue Lehrkräfte an-
geworben, ein moderner Schulentwicklungsplan in die Wege gelei-
tet und die kollegiale Zusammenarbeit gefördert. Trotz der schwie-
rigen gesellschaftlichen Lage können die Anmeldezahlen für den 
Musikschwerpunkt auf einem sehr guten Niveau gehalten werden.

Ausblick

Vom österreichweiten Lehrer- und besonders Musiklehrermangel 
ist die Musikmittelschule Henndorf bisher weitestgehend verschont 
geblieben. Durch den guten Ruf der Schule melden sich Pädago-
ginnen und Pädagogen proaktiv, um in der Schule unterrichten zu 
können. Auch dieses Jahr konnten mit Hannah Schmidhuber und 
Marie-Bernadette Gollackner zwei junge und besonders gelobte 
Kolleginnen gewonnen werden. Anmeldungen von Kindern aus 
mittlerweile über 20 Gemeinden zeigen das ungebrochene Interes-
se an der Musikmittelschule Henndorf. Das Kollegium der Schule 
arbeitet stetig daran, dass dies auch in Zukunft so sein wird.

Seit diesem Schuljahr ein neuer Schwer-
punkt in der Mittelschule Henndorf: 

„Fit 4 Life“

Lebenspraktisch, bunt, zielorientiert – so zeigt sich der neu entwi-
ckelte Schwerpunkt der Mittelschule Henndorf. Noch tiefgreifender 
und punktgenauer werden die Themen behandelt, die jeder Person 
im jungen Erwachsenenalter begegnen.  
Wie eröffne ich ein Konto? Wie organisiere ich meinen schulischen 
Alltag? Wie ernähre ich mich auch in arbeitsintensiven Zeiten ge-
sund und wie halte ich Körper und Geist fit? Und vor allem: Wie 
lerne ich Lernen?  

Die Kinder beim Stöbern in der Bibliothek
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Das sind Fragen, die für viele selbstverständlich klingen, aber gar 
nicht so selbstverständlich gelöst werden können – vor allem ohne 
Probleme zu machen. Dieser Schwerpunkt „Fit 4 Life“ nimmt die 
Themen unter die Lupe. In kleinen Gruppen wird versucht, auf die 
ganz speziellen Bedürfnisse der Schüler*innen einzugehen und die-
se wichtigen Grundlagen zu schaffen, die im späteren Schul- und 
Berufsleben ein solides Fundament bieten. Schon bisher wurden 
Absolvent*innen der Mittelschule Henndorf mit offenen Armen in 
Lehrbetrieben und weiterführenden Schulen aufgenommen. Das 
Ziel mit diesem Schwerpunkt ist es, diesen guten Weg noch weiter 
zu verbessern. 
So wird darauf Wert gelegt, dass die Schülerinnen und Schüler frei-
willige, zusätzliche Angebote in der Mittelschule Henndorf in An-
spruch nehmen können, die motivieren und Freude bereiten.  
Es gibt sportliche Angebote, wie Volleyball, Fußball und „Sport und 
Spiel“ (Erlebnisse mit vielen Sportarten, wie Schifahren, Schwim-
men und vieles mehr…), sprachliche Angebote, wie Cambridge 
English (und der Möglichkeit einer Sprachreise nach London), Fran-
zösisch und musikalische Angebote, wie „Chicken Brass“ (zu die-
ser Blasmusikkapelle der Schule sind Schüler*innen aller Klassen 
eingeladen, die bereits ein Blasinstrument lernen.) 
 
Stolz ist die Schule auch darauf, dass Gegenstände, Stunden und 
Gegebenheiten in einem sehr guten Ausmaß angeboten werden 
können, die die Selbstständigkeit und Selbstorganisation der Kin-
der besonders fördern: 

Darunter fallen bspw.  
• Ernährung und Haushalt (3. und 4. Klasse) 
• Berufsorientierung in der (3. und 4. Klasse)  
• Lernbüro (hier werden Kinder beim Lernen und den Hausübun-
 gen unterstützt) 
• hervorragende digitale Ausstattung der Schule gekoppelt mit 
 digitaler Grundbildung 

Ebenso kann die Schule mit täglich frisch gekochtem Mittagessen, 
Nachmittagsbetreuung und einer besonders lebendigen Bibliothek 
aufwarten. 
Letztere gibt es nunmehr seit zwei Jahren – die neu geführte Bi-
bliothek der Mittelschule Henndorf. Ein neues Organisationspro-
gramm, dass auch den Schüler*innen Möglichkeiten zum Schmö-
kern und Büchersuchen von zu Hause aus bietet, ein Lesepass mit 
Lesespass und ein umfangreiches, modern sortiertes Angebot an 
Büchern, Sachbüchern, Zeitschriften, Comics, Mangas, Graphic 
Novels motiviert die Schülerinnen und Schüler zum Lesen und zum 
Vertiefen in Geschichten und Fantasie. 
 
All das sind Dinge, um die die Mittelschule beneidet wird, so dass 
immer mehr Anfragen zur Aufnahme von Kindern in den Schwer-
punkt „Fit 4 Life“ aus anderen Gemeinden einlangen. Die Mittel-
schule Henndorf sieht das als Ansporn mit dem jungen Lehrer*in-
nenteam weiter in diese Richtung zu arbeiten.

Nach dem Start von Zeitpolster in Seekirchen gibt es auch aus 
Henndorf immer mehr Interesse an Zeitpolster: 
Der Verein bietet eine Ergänzung zu bestehenden sozialen An-
geboten. Die freiwillig helfenden Mitglieder von Zeitpolster unter-
stützen andere Menschen mit einfachen Tätigkeiten und sparen 
ihre geschenkte Zeit als Guthaben an. Dieses können sie später 
wieder einlösen, wenn sie selbst Hilfe und Betreuung benötigen.  
Es werden Botengänge, Begleitung und Fahrdienste geboten, Hil-
fe bei kleineren Gartenarbeiten und mit einfachen handwerklichen 
Tätigkeiten, Besuchsdienste gegen Einsamkeit oder um Freiräume 
für pflegende Angehörige und den Pflegedienst zu schaffen (keine 
Pflegetätigkeit), Begleitung bei Freizeitaktivitäten oder  Kinderbe-
treuung. 
Eine Stunde kostet für hilfsbedürftige Personen ohne Zeitguthaben 
9 Euro. Organisiert werden die Hilfsleistungen vom lokalen Zeit-
polster Team Seekirchen-Henndorf (s. Foto), das sich gerade neu 
formiert hat. 

Wir freuen uns auf alle Henndorferinnen und Henndorfer, die ger-
ne etwas Zeit schenken können. Auch alle, die Betreuung suchen, 
sind ebenfalls herzlich willkommen! 

Infos und Anmeldung beim Zeitpolster Team Seekirchen – 
Henndorf 
Tel.: 0664 88 72 07 57 
oder per E-Mail an team.seekirchen@zeitpolster.com
Das Teamhandy ist nicht durchgehend besetzt – bitte einfach auf 
die Mobilbox sprechen, wir rufen Sie verlässlich zurück!
Weitere Informationen finden Sie unter www.zeitpolster.com. 

ZEITPOLSTER

DER VEREIN „ZEITPOLSTER“ STELLT SICH VOR!

Das neu formierte Zeitpolster-Team Seekirchen-Henndorf stellt sich vor: 
Aloisia Stegmüller, Regina Kempf, Johann Hauser, Dagmar Esterer.

Die Schülerinnen vertieft beim Lesen
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Eindrücke von unserer Pilgerreise 2023

auf der Insel Sizilien

Bei unserer Pilgerreise haben wir das facettenreiche Landschafts-
bild der Insel kennengelernt, viel über die wechselhaften Rollen, die 
sie in der Geschichte gespielt hat, erfahren, ebenso, dass der Vul-
kan – die Ätna, bei den Sizilianern eine junge brodelnde Dame ge-
nannt wird. Unsere Tagesausflüge begannen mit einem Morgenlob 
im Bus, und in drei unterschiedlichen Kirchen konnten wir Gottes-
dienste feiern. Ein Höhepunkt war die Feier in der Kirche San Vito a 
Mare in Mazara del Vallo, dem Geburtsort unseres Pfarrpatrons. An 
der Stelle, wo der junge Vitus mit seinen Pflegeeltern Modestus und 
Crescentia ins Boot stiegen, um vor seinem Vater nach Lukanien zu 
fliehen, wurde 1776 diese kleine Kirche erbaut. 

Termine

• Familiengottesdienst: 3. Dezember um 8:30 Uhr in der Pfarrkir-
 che – an diesem Wochenende werden bei beiden Gottesdiens-
 ten die Adventkränze gesegnet.
• Rorategottesdienste: jeweils Samstag, 09.12., 16.12. und 
 23.12. um 6:00 Uhr in der Pfarrkirche
• Seniorenmesse: Donnerstag, 07.12. um 8:00 Uhr Gottesdienst 
 in der Pfarrkirche mit anschließendem Frühstück und Nikolaus-
 besuch im Pfarrhof
• Advent/Weihnachtspfarrbrief: dieser wird zum Beginn der Ad-
 ventzeit wieder zugestellt

Nikolausaktion 

Der Hl. Nikolaus besucht am 05.12. wieder 
gerne viele Kinder! 
Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden 
Sie sich bitte auf der Homepage www.pfar-
re-henndorf.at/nikolausaktion an. 
Anmeldeschluss ist der 30.11.2023 
Der genaue Zeitablauf wird nach Anmelde-
schluss erstellt. 
Wir verständigen Sie bis 03.12. wegen der geplanten Uhrzeit.

Das wär‘ doch was - Adventfenster 2023

Frau Farthofer Veronika organisiert auch heuer wieder die „Advent-
fensteraktion“. Diese lädt uns alle vom 1. bis zum 24. Dezember 
täglich ab 17:00 Uhr zu einem besinnlichen Adventspaziergang ein.
Ort und Gastgeber der einzelnen Treffen, erfahren Sie aktualisiert 
unserer Pfarr-Homepage www.pfarre-henndorf.at/adventfenster 

Das sind aktuell unsere Adventfensterpaten 2023
(Stand 25.10.2023):
Fr. 01.12. Fam. Farthofer, Falkenstraße 15
Sa. 02.12. Fam. Stütz/Kull, Hausstattstraße 24
So. 03.12. Siedlungsgemeinschaft Hoferstraße
Mo. 04.12. EKIZ, Pfarrhof
Di. 05.12. noch frei    
Mi. 06.12. noch frei
Do. 07.12. Fam. Baumgartner, Schoarerbergstraße 36
Fr. 08.12. Fam. Leinberger, Egerseeweg 6
Sa. 09.12. Fam. Todoroff, Ahornweg 6/19
So. 10.12. noch frei
Mo. 11.12. Siedlungsgemeinschaft Richard-Mayr-Allee
Di. 12.12. Volksschule, Sportplatzstraße 10
Mi. 13.12. noch frei
Do. 14.12. noch frei
Fr. 15.12. Fam. Ruthner, Rebhuhnstraße 2
Sa. 16.12. Fam. Mairinger/Fritzenwallner/Schrenk, Hausstattstr. 4a
So. 17.12. Fam. Jung, Johannes-Freumbichler-Weg 3
Mo. 18.12. MMS Henndorf, Sportplatzstraße 10
Di. 19.12. noch frei
Mi. 20.12. noch frei
Do. 21.12. noch frei
Fr. 22.12. Reitergruppe Henndorf, Kapsbergbauer, Fenning 5
Sa. 23.12. noch frei
So. 24.12. noch frei

Wenn auch Sie heuer noch Adventfensterpate werden möch-
ten, melden Sie sich bitte bei Veronika Farthofer unter der 
Tel. 0676 86 86 93 30 oder per E-Mail: veronika.farthofer@sbg.at

WICHTIGES AUS DEM PFARRLEBEN
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VORWERK Kobold
Klick & Clean Reinigungssystem

• WISCHSAUGEN mit 50% Zeitersparnis.

• TIEFENREIN und ALLERGENFREI saugen.

• Polster und Matratzen REINIGUNG.
Ihre Persönliche Ansprechpartnerin vor Ort

MELANIE ROIDER
Beratung und Verkauf

0664-5257979

Neuer 
Saugroboter

VR7

NUR BEI MIR!
Live TESTEN und Vorzüge einer EXKLUSIV 

Vorführung und Beratung in den eigenen vier 
Wänden KOSTENLOS genießen!

Mobile Office 
Management 
ist jetzt 
Büro Apricot. 
✏ www.bueroapricot.at

SIGRID TAUSCH

Mobiler Büro- & Textservice

Henndorf Nähe Salzburg

tausch@bueroapricot.at

+43 660 5566023
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AKTUELL

Als Regionalbank vor Ort, ist es uns wichtig Unterstützung zur Realisierung von gemeinsamen, wirtschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Projekten zu bieten. Auf diesem Wege möchten wir uns bei Ihnen für Ihr entgegengebrach-
tes Vertrauen und Ihre langjährige Treue als Kundin/Kunde der Raiffeisenbank Wallersee bedanken. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, sowie einen guten 
Start ins neue Jahr und freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr weiterhin an Ihrer Seite zu sein und Sie bei 
Ihren finanziellen Zielen zu unterstützen. 

Ihr Team der Raiffeisenbank Raiffeisenbank Wallersee eGen

Hauptstraße 63 · A 5302 · Henndorf am Wallersee
Tel.: +43 6216 52410 
info@wallersee.raiffeisen.at
wallersee.raiffeisen.at

RAIFFEISEN 
AKTUELL

Impressum und Offenlegung gem. Mediengesetz · Medieninhaber: Raiffeisen Medienverein Salzburg, Schwarzstraße 13-15, 5020 Salzburg, ZVR-Zahl 383338183 · Vorstand: Christoph Bachleitner (Obmann),  
Prok. Mag. Gregor Schober (Obmann-Stv.), Mag. (FH) Katja Cirlea, Claudia Huber · Zweck und Tätigkeit des Vereins ist die gemeinsame Kommunikationsarbeit (Werbung und Öffentlichkeitsarbeit) sowie 
die gemeinsame Markenpflege und Werbeauftritte im Raiffeisen Sektor Salzburg · Herausgeber, Redaktion, Verlag, Layout: Raiffeisenverband Salzburg eGen, Schwarzstraße 13-15, 5020 Salzburg · Grund-
legende Richtung: Informationen zu den Themenbereichen Wirtschaft, Devisen und Kapitalmärkte.  ·

Liebe Henndorferinnen und Henndorfer,
je globaler die Welt, desto wichtiger wird die Region!

AUF DER SUCHE NACH DEM RICHTIGEN GESCHENK?

wallersee.raiffeisen.at

MIT GOLDMÜNZEN UND 
GOLDBARREN SCHENKEN SIE 
BLEIBENDE WERTE.

WIR MACHT’S MÖGLICH. 
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Aufkleber
Beschriftungen

Lichtentannstraße 4
5302 Henndorf am Wallersee
Mail: info@rmh-druck.at

schnell preiswert individuell

Tel.: 06214 / 20 917

Konturschnitte

Wir gestalten und drucken für Sie:

w
w

w.rmh-druck.a
t

Besuchen Sie am 17. November 2023 ab 17 Uhr unsere  
Gärtnerei und genießen Sie die weihnachtliche Atmosphäre.

Eigenbau  
Christbäume

Ab Montag, 27. November können  
frisch geschnittene Christbäume  

bei uns ausgesucht werden.  
Einfach reservieren und stressfrei  

bis Weihnachten abholen.

5302 Henndorf am Wallersee | Hof 47
Tel.: 0 62 14/65 72 | E-Mail: info@gaertnerei-kral.at

Ausstellung
Besuchen Sie am 17. November 2023 ab 17 Uhr unsere  

Ausstellung
Besuchen Sie am 17. November 2023 ab 17 Uhr unsere  

AusstellungAusstellung

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag –Samstag von 8 –12 Uhr, 
Montag–Freitag von 14 –18 Uhr,
Donnerstag geschlossen.
Ab 18. 11. 23 haben wir an allen 
Samstagen von 8 bis 16 Uhr geöffnet.fnet.

Silvester öffnungszeiten:
Mi, 27. bis Fr, 29. 12. 23 
von 8 – 12 & 14 – 18 Uhr;  

Sa, 30. 12. 23 von 8 – 12 Uhr 



W I R T S C H A F T

30

Nr. 08/2023

Als Physiotherapeutin möchte ich etwas bewegen und eine
positive Veränderung in das Leben Anderer bringen.
 
Mein Schwerpunkt liegt auf Patienten mit orthopädischen
oder chirurgischen Beschwerden. Auch in meiner
bisherigen Berufslaufbahn standen PatientInnen im Bereich
Reha/Kur/Gesundheitsvorsorge im Fokus.
In der Therapie setze ich auf eine ausgewogene Mischung
von aktiven (Sport und gezielten Bewegungsübungen) und
passiven (Massagen, Triggerpunkt -Therapie, manuelle
Therapie, etc.) Maßnahmen. 
Besonders eine gezielte Aktivität sorgt, wissenschaftlich
belegbar, zu nachhaltigen Erfolgen.

Ergänzt wird mein Angebot durch Massagen. Ob aktive
Vorsorge für die Gesundheit und die Beweglichkeit oder
ob Linderung bei bestehenden Beschwerden, bei mir
stehen deine Bedürfnisse ganz klar im Vordergrund. Gerne
berate ich dich, welche Massageform für dich am besten
geeignet ist.
 
Du möchtest nach einer Verletzung rasch genesen, durch
Fehlhaltung bedingte Schmerzen in den Griff bekommen
oder präventiv daran arbeiten, gesund zu bleiben?

Ich unterstütze dich gerne mit Leidenschaft und
Fachwissen!

Hannah Rabara,Physiotherapeutin

Ich freue mich
von dir zu hören! 

Hannah 
Rabara

physio.rabara@gmail.com

 Hauptstraße 48, 1. Stock 
 5302 Henndorf

+43 664 4577978

www.physiorabara.com

KONTAKT

FITNESS JUMPING IN 
HENNDORF!!!

Diese Sportart strafft den gesamten Körper, verbrennt viele Ka-
lorien und macht jede Menge Spass. Man trainiert auf einem 
kleinen Trampolin, zum Takt der Musik werden verschiedene 
Sprünge und Schritte ausgeführt. Neben Koordination und 
Ausdauer werden Muskeln, Bauch, Beine, Po sowie Sehnen 
gestärkt, sorgt somit für mehr Beweglichkeit. Der grösste Vor-
teil dabei, am Trampolin werden die Bewegungen abgefedert, 
daher sehr gelenksscho-
nend und für Jedermann/
Frau geeignet, egal wel-
chen Alters, Gewicht oder 
körperlicher Verfassung. 
Jumping verleiht nicht 
nur„Flügel“, durch das 
Training mit Musik werden 
die Glückshormone ange-
kurbelt, Spass und gute 
Laune sind garantiert.

Freu mich auf Euer kommen …

WO: STOCKHALLE HENNDORF
WANN: AB 9. JANUAR 2024
ANMELDUNG: KARL PAPAI / TEL.NR. +43 664 120 30 96

MOTIVIERT. GENAU. EIGENSTÄNDIG. 

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind humorvoll, 
kommunikativ und selbständig? Dann werden Sie 
Teil unseres Teams!
Erlernen Sie Ihren neuen Beruf in unserem  
Bildungszentrum in Puch berufsbegleitend!

JETZT INFORMIEREN & BEWERBEN!
Hilfswerk Salzburg | Region Flachgau
06214 6811 | jobs@salzburger.hilfswerk.at

MOBILE HEIMHILFE (w/m/d)

Teilzeit. Bezirk Flachgau. Ab sofort. 

Gehalt nach SWÖ-Kollektivvertrag!  
Ihre Berufserfahrung erhöht Ihr Gehalt!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Am 16. September 2023 wur-
de bei der Feuerwehrjugend 
Henndorf a. W. der jährlich ab-
gehaltene Übungstag durch-
geführt. Unter Realbedingun-
gen wurden die jugendlichen 
Feuerwehrmitglieder an ver-
schiedenste Einsatzszena-
rien im Feuerwehrdienst her-
angeführt. Ein angenommener 
Brand musste gelöscht und 
die Wasserversorgung mittels 
Zubringleitung sichergestellt 
werden. Ebenfalls wurde eine in der Theorie nach einem Autounfall 
eingeklemmte und verletzte Person befreit und erstversorgt. Den 
Abschluss bildete eine Einsatzübung mit dem Feuerwehrboot am 
Wallersee. Ein lehrreicher und ereignisreicher Tag für die Jungfeuer-
wehrmitglieder gemeinsam mit der Aktivmannschaft.

Am 2. Oktober 2023 führte das Kommando der Ortsfeuerwehr die 
jährlich vorgeschriebene unangekündigte Einsatzübung durch. Um 
18:28 Uhr wurde die Brandmeldeanlage der Privatkäserei Woer-
le im Ortsteil Enzing absichtlich ausgelöst und ein fiktiver Motor-

brand mit Realbedingungen 
angenommen. Die Einsatz-
mannschaft hatte die Aufgabe, 
zwei verletzte Personen aus 
dem Hochregallager des In-
dustriebetriebes zu retten und 
den Entstehungsbrand, der mit 
massiver Rauchbildung einher-
ging, abzulöschen. Hierbei be-
währte sich die kürzlich instal-
lierte Löschwassersteigleitung 
der Produktionsfirma und stellte 
eine enorme Arbeitserleichte-
rung für die eingesetzten Atem-
schutztrupps dar. 43 Mitglieder 

der Einsatzmannschaft arbei-
teten das Einsatzszenario der 
„Herbstübung“ unter Beobach-
tung von Bürgermeister Rupert 
Eder, Ortsfeuerwehrkomman-
dant Martin Köllersberger und 
seinem Stellvertreter Stefan 
Moser sen. ab. Um 19:00 Uhr 
konnte „Brand Aus“ gemeldet 
werden, um 19:30 Uhr war das 
Übungsziel erreicht und alle An-
forderungen abgearbeitet so-
wie erfüllt. Ein Dank für die Be-
reitstellung des Firmenareals ergeht an das Unternehmen und die 
Familie Woerle sowie an Herrn Alois Eder als zuständigen Brand-
schutzbeauftragten des Betriebes.

Am 14. Oktober 2023 war die Freiwillige Feuerwehr Henndorf 
a. W. wieder beim Atemschutzleistungsbewerb an der Landesfeu-
erwehrschule Salzburg erfolgreich. Nach mehrwöchiger, akribischer 
Vorbereitung und Übung für den Vergleichskampf – wohlgemerkt 
neben oder parallel zu den „normalen“ Feuerwehrübungen – 
konnten die Henndorfer Feuerwehrmitglieder wieder die begehrten 
Atemschutzleistungsabzeichen, welche einen außerordentlichen 
Ausbildungsgrad für einen Atemschutzträger bei der Freiwilligen 
Feuerwehr für den Einsatzdienst darstellt, erlangen.
Aus Henndorf erreichten Markus Ebner, Viktoria Leitner, Marcel 
Friedl, Stefan Moser jun. und Tobias Wendlinger das Leistungsab-
zeichen in Silber. Daniel Ellenhuber konnte sich für das Leistungs-
abzeichen in Bronze freuen.
Ortsfeuerwehrkommandant Martin Köllersberger, Bewerbsverant-
wortlicher Heinz Kaar und Atemschutzwart Christoph Berger freu-
ten sich mit den Bewerbern mit und waren stolz auf die erbrachten 
Leistungen.

Christian Schwab
Öffentlichkeitsarbeit Freiwillige Feuerwehr Henndorf a. W.

HERBSTZEIT IST ÜBUNGSZEIT BEI DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR HENNDORF A. W.

Die Feuerwehrjugend beim
Löschen eines Brandes

Beim Bergen einer verletzten Person im 
Hochregallager mit massiver Rauchbildung

Eine verletzte Person auf der Krankentrage

Gruppenfoto beim Übungsauto

Gruppenfoto der teilnehmenden Kameraden
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TRACHTENMUSIKKAPELLE

MusiSommer & Seeblåsen

Leider mussten wir heuer zwei 
MusiSommer-Termine wetter-
bedingt absagen. Auch die 
letzte Veranstaltung im Park fiel 
letztlich wortwörtlich ins Was-
ser. Dennoch danken wir Euch 
allen – Gäste, Musiker, Helfer 
und Mitwirkende – für Euer 
Kommen!
Zahlreiche Gäste lauschten auch heuer wieder den Weisenklängen 
unserer Bläser am Seeufer.
Schöner kann ein Tag am See nicht enden…

Ruperti-Treffen der ÖVP

Instrumentenübergabe

Auf Einladung von Landes-
hauptmann Wilfried Haslauer 
durften wir die Veranstaltung 
musikalisch umrahmen und 
begeisterten – neben Bundes-
kanzler Karl Nehammer – die 
versammelten Funktionärinnen 
und Funktionäre der Salzburger 
Volkspartei.
Als Dank sponserte die ÖVP eine neue Klarinette, welche wir in der 
nächsten Probe an Elisa Gstöttner überreichten. Wir bedanken uns 
sehr herzlich!

Perchtenlauf

Beim Perchtenlauf verköstigen wir Euch wieder mit Most, Punsch 
und Leberkässemmeln. Wir freuen uns über Euren Besuch!

MusiAdvent am 2. Dezember 2023

Auch in der Weihnachtszeit sind wir natürlich aktiv und möchten 
Euch herzlich zu unserem MusiAdvent am Dorfplatz einladen! Für 
Euer leibliches Wohl und musikalische Unterhaltung wird bestens 
gesorgt.

Instrumentenübergabe

Seeblasen

KAMMERCHOR ST. VITUS

Rückschau
Nachdem wir 2020 bis 2022 coronabedingt keine Chorreise ab-
halten konnten, holten wir heuer Ende August diese lang geplante 
Reise nach.
Unsere Reise führte uns über Augsburg, wo wir die sehr interes-
sante Fuggerei besichtigten, nach Heidelberg. Die ehemalige kur-
pfälzische Residenzstadt am Neckar, mit der ältesten Universität 
Deutschlands beeindruckte uns trotz launischem Wetter – mal 
Regen, mal Sonnenschein – mit altehrwürdigen Bauten, wie dem 
Schloss oder der Heiligengeist-Kirche, der schönen großen Altstadt 
mit vielen Geschäften und gemütlichen Lokalen sehr. Eine Stadt-
führung und eine Schiffsfahrt am Neckar vermittelten wunderbare 
Eindrücke dieser schönen Stadt. Ein Ausflug führte uns dann nach 
Speyer, wo wir bei einer Stadtführung die vielen Seiten dieser im 
Mittelalter gegründeten Kaiserstadt kennenlernten und den impo-
santen Dom besichtigen konnten. Weiter ging es nach Worms, der 
Geburtsstadt des Heiligen Rupert, wo wir mit dem Dom ein weite-
res Beispiel romanischer Kirchenbaukunst zu sehen bekamen. Am 

Sonntag durften wir dann in der 
St. Vitus Kirche in Heidelberg, 
wo wir sehr herzlich empfangen 
wurden, den Gottesdienst mu-
sikalisch gestalten, bevor wir 
wieder die Heimreise antraten.
Wir haben die Tage in Bayern, 
Baden-Würtemberg und Rhein-

land-Pfalz sehr genossen und konnten viele interessante und lus-
tige Erlebnisse mit viel Gesang in unseren Erinnerungsrucksack 
packen.

Vorschau
Im September begannen wir dann das neue Chorjahr und bereiten 
uns auf die Messen zu Allerheiligen und für die Ehejubilare vor. 
Am 2. Adventsonntag, den 10.12.2023 um 18:00 Uhr laden wir 
wieder herzlich zu unserem Adventsingen in die Pfarrkirche Henn-
dorf ein.

Einladung zu den Proben
Um auch weiterhin unsere 4-stimmige gemischte Chor-Literatur 
singen zu können, laden wir sangesfreudige Männer und Frauen 
ein, sich unsere Chorproben einmal anzusehen, und den Spaß am 
Singen mit uns zu entdecken. Wir proben immer am Dienstag um 
19:30 Uhr im Pfarrhof. Kommt einfach vorbei, oder meldet Euch 
bei unserer Obfrau Anna Ebner unter der Tel. 0660 757 01 46.

Am Heidelberger Schloss

Kräuterweihe am 15.08.2023
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GOLDHAUBENGRUPPE

Goldhaubengruppe Henndorf am Wallersee

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr

wünschen die Goldhaubenfrauen

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Keksverkauf
Auch heuer verkaufen wir wieder unsere selbstgebackenen Kekse.

Am 1. Adventsonntag, 03. Dezember 2023 ab 08:00 Uhr
beim Kircheneingang Fam. Maria & Andreas Schwaighofer.

Erntedankfest

Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir am 17. September das 
Erntedankfest feiern. Nach der Prozession haben wir noch gemein-
sam den Frühschoppen der Kameradschaft Henndorf besucht.

50.  Geburtstag 

 Elfriede 

 Schwaighofer

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag und wünschen dir 
alles Gute, Liebe, Gesundheit 
und noch viele glückliche und 
spannende Jahre!

Vorschau Dezember 2023

Bei der Waldweihnacht am 16. Dezember werden wir unter an-
derem selbst genähte Sachen anbieten. Das sind Puppenkleider, 
Lavendelsäckchen u.v.m. – wir freuen uns auf Sie.

M. Wilhelm
Schriftführerin

Kultur ist Leben – Tracht ist Symbol für Heimatverbundenheit!

Erntedankfest

Elfriede Schwaighofer
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PFADFINDERGRUPPE

Am 19. August um 2:00 Uhr 
Früh sind wir in Richtung Kroa-
tien aufgebrochen. In Biograd 
angekommen ging es zuerst 
zum Supermarkt und dann 
weiter zur Fähre. Auf der Insel 
Pašman hat uns dann der Ver-
mieter abgeholt und uns zum 
gebuchten Robinson-Haus ge-
führt. Die Straße quer über die 
Insel war sehr abenteuerlich, 
ein PKW mag dort schon das 
eine oder andere Mal aufsitzen 
– Vorsicht war geboten. Das 
Haus war vom Parkplatz etwa 
150 m entfernt, die Lebens-
mittel konnten wir mit der Scheibtruhe komfortabel transportieren. 
Die Unterkunft, direkt am Meer gelegen, mit eigenem Anlegesteg 
und einer großen Terrasse war gemütlich, die Sonnenuntergänge 
traumhaft schön. Um nicht nur am Strand liegen zu müssen, was 
natürlich auch großartig war, haben wir jeden 2. Tag einen Ausflug 
unternommen. Bei jedem Ausflug ging es erst mal wieder für 25 
Minuten über die Schotterpiste, rumpel-rumpel - durchgeschüttelt. 
Eines der Ziele waren die Plitvicer Seen, diese liegen weiter im 
Landesinneren und die Temperaturen sind dort um einiges ange-
nehmer. Da wir eine der längeren Touren gewählt hatten, kam uns 
das zugute. Die schönsten Wasserfälle und Seen waren am Anfang 
unserer Tour, nach dem Mittagessen ging es dann mit einer kleinen 
Schifffahrt weiter, einige Wasserfälle, Flüsse und Seen weiter war 
dann die Endstation. In dem Fluss daneben konnten wir nochmal 
die Füße kühlen. Am späteren Nachmittag ging es dann wieder 
mit dem Auto zurück auf die Insel. Und wieder 25 Minuten - rum-
pel-rumpel - durchgeschüttelt.
Jeden Tag am Abend mussten wir selbst unser Brot backen, mit 
dem Gasofen war das mal etwas ganz anderes, aber es ist immer 
gut gelungen. 
Einen weiteren Ausflug unternahmen wir nach Zadar. Mit der Fäh-
re von Preko nach Zadar landet man direkt in der Altstadt. Unter 
anderem schauten wir uns dort den Glockenturm und die Meeres-
orgel an, ein Eis durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Irgendwann entschlossen wir uns auch nicht mehr im Haus zu 
schlafen, da es dort einfach zu heiß war. Wir schnappten unsere 
Isomatten und Schlafsäcke und haben uns direkt am Strand ein-

gerichtet. Zu späterer Stunde 
schauten wir in die Bucht und 
sahen die bunten Lichter der 
Segelschiffe, welche sich im 
Wasser spiegelten und be-
obachteten auch tausende 
von Sternen am Nachthimmel. 
Während wir schon alle im 
Träumeland waren, bekam Da-
niela einen unerwarteten Krab-
benbesuch, es waren fast alle 
wieder munter …
Am 26. August wurden wir ein 
letztes Mal rumpel-rumpel- 
durchgeschüttelt und auf nach 

Bohinj, Slowenien! Angekommen am Camp Danica richteten wir 
unseren Campingplatz ein und freuten uns riesig über die gro-
ßen Duschen mit ausreichend warmen Wasser. Am nächsten Tag 
wanderten wir bei wunderschönem Wetter zu einer Hütte. An den 
nächsten Tagen gab es jede 
Menge platsch-platsch-Regen, 
weshalb wir alle in den VW Bus 
mit Heckzelt ziehen mussten 
und dort auch den ganzen Tag 
verbrachten. Das Wetter war 
zwar schlecht, wir aber wie 
immer gut drauf. In der Kü-
che vom Camper machten wir 
super Bananenpancakes und 
Krautfleckerl, während es im 
Zelt ein bisschen regnete (Dani-
el meinte: keine Sorge, dass ist 
nur Nudelwasser – ja eh klar). 
Wir ließen uns zwar vom Wetter nicht unterkriegen, beschlossen 
aber trotzdem einen Tag früher nach Hause zu fahren und noch 
eine Nacht im Heim zu verbringen. Am Heimweg aßen wir noch 
Pizza in Villach und in Henndorf angekommen kochten wir noch 
Marillenknödel und ließen das Lager entspannt ausklingen.

UNSERE CARAVELLES UND EXPLORER VERBRACHTEN
IHR SOMMERLAGER IN KROATIEN UND SLOWENIEN

Kleine Verschnaufpause

Gipfelsieg – Ziel erreicht

Gaudi im Heckzelt
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ALPENVEREIN

Untersberg – auf einsamen Pfaden
Mit Bettina Jansko ging es auf den Untersberg. Gestartet wurde 
vom Parkplatz Ettenberg über die Hochkampscheid und den Gru-
benpfad, den wir auch kurz 
für Kraxelei im II Schwierig-
keitsgrad verließen, dann zum 
Hochplateau und zum Gipfel 
des Berchtesgadener Hoch-
thron. Als Abstiegsweg wählten 
wir das Mittagsloch, sehr alpin, 
seilversichert mit vielen ausge-
setzten Stellen. Ab dem Schei-
benkaser ging es wieder über 
den Normalweg zurück zum 
Parkplatz. Alles in allem eine 
anspruchsvolle und auch relativ 
einsame Tour auf den wunder-
baren Untersberg.

Stoneman Dolomiti – ein Traum für die konditionsstarken 
Mountainbiker!
Gestartet wurde in Sillian, weiter zur Leckfeldalm und Sillianer Hüt-
te. Nach einem langen Trail im auf und ab den Grat entlang mit Ab-
fahrt nach Casamanzangno. Wieder bergauf zum Kreuzbergpass 
und weiter zur Rotwandwiesenhütte – unserem Übernachtungsziel. 
Am nächsten Morgen Abfahrt nach Innichen, Toblach und wieder 
rauf zur Marchhütte und dem Marchkinkele 2.545 m. Von hier ca. 
1.500 hm bergab zum Ausgangspunkt nach Sillian. Gesamt wur-
den ca. 4.000 Höhenmeter und rund 115 km zurücklegt.

Ellmaustein Abendtour
Bei dieser Abendwanderung 
ging es diesmal auf den wun-
derschönen Ellmaustein in 
Fuschl. Mit 5 Personen wan-
derten Monika und Robert 
Trickl auf den herrlichen 994 m 
hohen Aussichtsberg über dem 
Fuschlsee. Traumhaft war auch 
die Aussicht in der abendlichen 
Stimmung. Gut ausgerüstet mit 
Stirnlampen ging es wieder re-
tour!

Gemeinsamer Ausflug ins Raurisertal
Anfang Oktober ging es für die 
Tourenführerinnen und Touren-
führer unserer Sektion zum 
gemeinsamen Ausflug ins Rau-
risertal. Mit Stützpunkt im Na-
turfreundehaus Kolm-Saigurn 
ging es in die wunderbare Um-
gebung. Für jeden war etwas 
dabei, ob Gipfelbesteigung, 
Rauriser Urwald oder Glet-
scherweg … 

Alpenvereinjugend on Tour

Höhenwanderung auf das 
Grießkareck in Wagrain
Bei der Hitze half nur: „Weiter 
aufi aufn Berg!“ Höhenwande-
rung in Wagrain mit Maria und 
Harald Petschacher.

Rad- und Zeltausflug
Sommer, Sonne, Radfahren, Zelteln: ein wunderschöner Ausflug 
der Alpenvereinsjugend von Henndorf nach Neumarkt mit Michaela 
und Christian Thalhammer.

Waldkletterweg in Faistenau
Toller Tag mit Ricarda & Chris-
toph Erbschwendtner am 
Waldkletterweg in Faistenau.

Moutaincartfahren
Traditionell geht es einmal im 
Jahr mit Kerstin und Reini Fried-
berger zum Mountaincart fah-
ren ins Gebirge. Geplant wäre 
Schladming, aber aufgrund der 
Bauarbeiten auf der A10 wurde 
Mühlbach bevorzugt. Auch für 
mutig Erwachsene geeignet! ;-)

Mehr Infos, Bilder und ge-
plante Touren finden Sie auf:
www.alpenverein.at/waller-
see

HERBSTZEIT
Viele Sonnenstunden waren uns vergönnt, jetzt werden die Tage immer kürzer, die Natur zieht 

sich zurück. Ein Großteil des Jahres liegt bereits wieder hinter uns. Noch genießen wir die bunten 
Herbsttouren, aber der eine oder andere schwelgt schon in Vorfreude auf die weiße Pracht … 

Am Untersberg

Stone Man Dolomiti

Moutaincartfahren

Waldkletterweg

Grieskareck in Wagrain

Rad und Zeltausflug

Tourenführerausflug

Abendwanderung Ellmaustein
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Du möchtest gerne das Theaterspielen ausprobieren und Teil einer 
lustigen und netten Truppe sein?

Egal ob du erst 16 Jahre alt bist, 25 oder bereits 75. Wir suchen 
neue Mitglieder, die sich aktiv in unseren Verein einbringen möch-
ten.

Das bedeutet, du möchtest gerne Theater spielen? Oder du willst 
dabei helfen das Buffet für die Theatervorstellungen zu planen, alles 
einzukaufen und zu organisieren? Du hast Spaß am Bühnenbau 
und kannst vielleicht deine handwerklichen Fähigkeiten einbringen? 
Oder du hast gestalterisches Talent und könntest an der Ausstat-
tung der Bühne als Requisiteur mitwirken? Du liest gerne und hast 
Zeit hin und wieder auf Stücksuche zu gehen. Du möchtest gerne 
an lustigen Workshops teilnehmen, dabei dich besser und ebenso 
neue Leute kennenlernen? Hättest du Interesse daran, zu erlernen, 
wie man die Pressearbeit im Verein macht, die sozialen Netzwerke 
zu betreuen, Postings zu machen? Wie kommen die Plakate in den 
Druck und dann an ihren Ort? Du willst wissen, was es braucht, um 
eine so große Theaterproduktion auf die Füße zu stellen? Möchtest 
du mit professionellen Regisseuren zusammenarbeiten? Willst du 
vielleicht hinter der Bühne helfen und am Buffett arbeiten oder die 
SchauspielerInnen frisieren?

Zum Vereinsleben gehören auch ein jährlicher Ausflug mit Über-
nachtung und tollem Rahmenprogramm, eine Weihnachtsfeier und 
die Jahreshauptversammlung, gemeinsame Theaterbesuche von 

Produktionen umliegender Theatervereine, aber auch von Produk-
tionen der Salzburger Theater.

Wenn du Interesse hast mitzumachen, dann melde dich bei 
uns und schreib eine Mail. 
Bloß keine Scheu. Man kann einfach ausprobieren, ob das etwas 
für einen ist:
theatervereinhenndorf@gmx.at oder sprich eines unserer Mitglieder 
an, wenn du jemanden von uns kennst!

Das ganze Leben ist ein Spiel. Tauchen Sie ein in die erstaun-
liche Welt der Schauspielerei. In der Theaterwerkstatt lernen Sie 
die wichtigsten Theaterwerkzeuge und die Grundlagen der Schau-
spielimprovisation kennen. Sie sind mal Schauspieler*in, Regis-
seur*in, Zuschauer*in oder Kritiker*in und vor allem wieder ein stau-
nendes Kind. Die Workshops werden von Schauspieler Wolfgang 
Kandler (Ensemblemitglied und Schauspiellehrer am Schauspiel-
haus Salzburg, Regie bei zahlreichen Amateurtheatern) geleitet. Die 
Kosten übernimmt der Theaterverein Henndorf.

Begrenzte Teilnehmer*innenzahl 
Anmeldung: theatervereinhenndorf@gmx.at

Die Workshops finden im Jänner/Februar/März im Mehrzweckraum 
der Gemeinde Henndorf und im April/Mai/Juni in der Aula der MMS 
Henndorf statt.

Lisa Strasser
Erstellung und Aktualisierung 
Homepage, Elektronisches 

Ticketservice, Grafik und Layout 
Flyer, Schauspiel

Marco Pfeifenberger
Technik

Luisa Marinello
Fotografie, Nachwuchs Presse-

arbeit, Schauspiel
Stefan Krug-Wieder jun.

Technik
Tamara Ruech

Schauspiel

THEATERVEREIN

WIR SUCHEN DICH!

OFFENE WORKSHOPS FÜR ALLE INTERESSIERTEN, 
DIE GERNE DAS  THEATERSPIELEN  AUSPROBIEREN WOLLEN

Wir bieten etwas ganz Besonderes an. Wir veranstalten 

von Jänner bis Juni 2024 sechs theaterpädagogische Workshops:

Freitags, 18:00 bis 21:00 Uhr
12. Jänner / 9. Februar / 1. März / 19. April / 24. Mai / 14. Juni 2024

DER THEATERVEREIN STELLT VOR: DIE „JUNGEN“ IM VEREIN
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LITERATURHAUS
LITERATURHAUS

HENNDORF

LIEBE LITERATURFREUNDINNEN

Der Literaturherbst 2023 hat begonnen! 
Auch im Literaturhaus Henndorf haben bereits die ersten beiden 
Leseveranstaltungen im Oktober (Christoph Janacs) und Anfang 
November (Eva Spambalg-Berendt) stattgefunden.

Zudem sind wir derzeit im Ausstellungsfieber: Zwei Ausstellungen 
wird das Literaturhaus noch innerhalb des alten, vor allem aber 
auch des kommenden Jahres zeigen!

Zunächst: unsere Schreib.Werkstatt. Sie feiert in diesem Jahr ihr 
5-jähriges Bestehen. In einer kleinen, intimen Ausstellung hier im 
Haus präsentieren die Schreibenden dazu eine Auswahl ihrer Arbei-
ten unter dem schönen Titel „Schreib.Momente“.
Die Ausstellung hat am 15. November begonnen und läuft bis 
zum 24. Februar 2024.
Wir laden Sie herzlichst ein, zu schauen und zu lesen, was kreatives 
Schreiben alles kann!

Anlässlich des 85. Todestages von Johannes Freumbichler am 
9. Februar 2024 planen wir ab dem Frühjahr eine etwas größere 
Ausstellung zu unserem „Hausheiligen“ (wir erinnern uns: er wur-
de im heutigen Literaturhaus geboren und war der Großvater von 
Thomas Bernhard!). Derzeit lesen und sammeln wir fleißig Material 
aus allen möglichen Fundgruben und Archiven, auch so manches 
Unbekannte haben wir bereits „ausgegraben“!

Dazu eine herzliche Bitte an Sie: Die Vorbereitung für die Zuck-
mayer-Ausstellung vor zwei Jahren wurde von Ihrem lebhaften In-
teresse begleitet. Wir haben so viele wertvolle Originaldokumente 
und -stimmen aus dem Ort dazu erhalten! 

Deshalb: Wer jetzt von Ih-
nen im Dorf noch Aufzeich-
nungen, Fotografien, Tage-
bücher, Briefe etc. hat, die 
irgendwie auf Johannes 
Freumbichler und/oder auf 
sein bekanntestes Buch 
„Philomena Ellenhub“ hin-
weisen: wir freuen uns über 
alle Schätze, die uns dazu zur 
Verfügung gestellt werden. 
Heute schon ein „Vergelt‘s 
Gott“ dafür.

Hinweise auf die noch kommenden 

 Veranstaltungen in diesem Jahr

• 29.11., 19:00 Uhr Gudrun Seidenauer, Autorin des Romans 
 „Was wir einander nicht erzählten“, stellt uns an diesem Abend
 ihren neuesten Roman „Libellen im Winter“ vor. Eine   
 Geschichte über die Freundschaft von drei Frauen, die der 
 Krieg und ihre darin verwickelten Männer zusammenführt. 

• 5.12., 10:00 Uhr Literatur.Frühstück mit Robert Herbe und 
 Edith Zehentmaier: Lieder über das Ankommen, Bleiben und 
 Weiterziehen

• 14.12., 19:00 Uhr Krimiabend. Ursula Held von der Salz-
 burger Buchhandlung „Krimihelden“ stellt uns die derzeit 
 spannendsten Weihnachts- und andere Krimis vor. Aber auch 
 Klassiker der Kriminalliteratur. Garantierte Spannung, die noch 
 untern Weihnachtsbaum passt!

Besuchen Sie uns im Literaturhaus – zu den Ausstellungen, zu 
den Veranstaltungen oder auch einfach mal so!
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr, Freitag 
16:00 bis 18:00 Uhr. Oder nach Vereinbarung.
Telefon 0660 79 66 054, E-Mail: literaturhaus-henndorf@sbg.at

Gabriele Dau
Obfrau 

Johannes Freumbichler
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Teilnahme kostenlos, bitte melden Sie sich an. 
b.karl@frau-und-arbeit.at, T 0662 880 723 22

Teilnahme kostenlos

www.frau-und-arbeit.at

WORKSHOP
Digifit: Ich mach mir  
selbst ein Bild 
Weiterbildung online und lebenslanges Lernen

Mittwoch, 6. Dezember 2023       
9‒14 Uhr
Schulungsraum  
Salzburgerstraße 13
5204 Straßwalchen
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HENNDORFER KULTURKREIS

Auch wer sich für „Kunst“ nicht sehr interessiert und so mancher 
„Kunst“ für unnötig hält, fördert der Henndorfer Kunstverein „die 
Handschrift“ und die Ideen von jedem Einzelnen. Kunst kommt aus 
dem Inneren und aus der Seele jedes Menschen. Sie entsteht ein-
fach, wenn man es probiert.
Ob es dann anderen gefällt – ist wieder jedem seine persönliche 
Sache.
Künstler sind jedenfalls Beobachter und machen sich Gedanken oft 
zu faszinierender Schönheit, der Welt und manchmal aber auch zu 
verrückten Ideen.
Auf jeden Fall ist der Henndorfer Kunstverein eine wertvolle, offene 
Gemeinschaft, die kreative Menschen rund um den Wallersee zu-
sammenführt.
Man trifft sich jeden Donnerstag von 16:00 – 19:00 Uhr, im Dorf-
atelier, Hauptstr. 36!
In der Galerie im Dorfatelier ist jeder herzlich willkommen! Eintritt ist 
frei. Die Ausstellungen werden zweimonatlich gewechselt. Es gibt 
immer wieder neue Werke zu entdecken.

NEU im Dorfatelier: DER PROBE-MALTISCH.
Donnerstags zur Öffnungszeit stellen wir Tisch, Papier und 
Farben zur Verfügung. Hier darf man PROBE-MALEN und ex-
perimentieren. Herzliche Einladung an alle, ob jung, jünger 
oder älter.
Auch Fortbildung wird im Verein GROSS geschrieben. Im Oktober 
fand ein dreitägiger Kurs im Dorfatelier statt. Der bekannte Künstler 
Günter Reil zeigte verschiedene Techniken und Tipps für die Bild-
gestaltung.

Kommt und schaut: 
Ausstellung anlässlich der Theaterabende in der Wallersee-
halle
Thema FRAUEN – LEIDEN-
SCHAFTLICH
Sonderausstellung vom Henn-
dorfer Kulturkreis.
Die Ausstellung ist zu jeder 
Theatervorführung am 15., 17., 
18., 19. November ab 19:00 
Uhr zu besichtigen. Danach ist 
die Ausstellung im Dorfatelier 
zu sehen.

Zur Henndorfer Waldweihnacht am 9. und 16. Dezember 
15:00 – 20:00 Uhr hat der Henndorfer Kunstverein eine tolle Aus-
stellung von Gemälden und Keramik vorbereitet.
Künstler brauchen den Kontakt zum Publikum und freuen sich über 
Ihren Besuch.

Eine weitere Einladung an 
alle: Am 9. Februar 2024 um 
18:00 Uhr findet eine Dop-
pel-Vernissage im Dorfatelier 
statt. Die bekannte Künstlerin 
Anneliese Di Vora zeigt Arbei-
ten mit Strukturen mit verschie-
denen Naturmaterialien. Aber 
auch neue Keramik Werke in 
Raku und Ofenbrand.

Der Kinderbuch Autor, Glas-
künstler und lustige Maler 
Günter Brandt zeigt Bilder zum 
Schmunzeln und auch lustige 
Keramik.

Einladung an alle: Im An-
schluss an die Vernissage fin-
det das fröhliche Faschingsfest 
der Flachgauer Künstler statt.
Gäste mit oder ohne Kostüm 
sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf euch und sagen pfiat euch bis zum Wiedersehen 
in der Wallerseehalle, bei der Waldweihnacht oder im Dorfatelier.

Franz Stütz, Obmann
Günther Brandt, Obmann Stellvertreter

AKTIVER KÜNSTLERVEREIN- KULTURKREIS HENNDORF

Anneliese Di Vora

Franz Frauen

Günthers lustige Keramik

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.
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BÄUERINNEN

Mattsee und Köstendorf 23. - 24.09.2023
Am Wochenende vom 23. bis 24. September ist im Salzburger 
Seenland die Elite des österreichischen Orientierungslaufsports 
zu Gast, um samstags am Tannberg und sonntags in Mattsee um 
Österreichisches Staatsmeisterschaftsgold zu kämpfen. An die 
schnellste Jugend und die schnellsten Senior:innen werden bei 
den gleichen Wettkämpfen Österreichische Meisterschaftsmedail-
len verteilt.

Der Steinbachgraben mit sei-
nen vielen verästelten kleinen 
Bächen und steilen Hängen 
lockt an der Nordseite des 
Tannbergs. Die Staffelbahnen 
führen zuerst in dieses ab-
wechslungsreiche Gelände, 
bevor die Läufer:innen auf der 
Schlussrunde im flacheren süd-
lichen Rohrholz noch Gas ge-
ben können. 
Am nächsten Tag ist Mattsee 
der Austragungsort der bei-
den schnellsten Bewerbe in 
diesem Sport: Dem Sprint und 
der Mixed-Sprintstaffel, bei der 
Männer und Frauen als Team 
antreten. Das Wettkampfzentrum ist im Strandbad, die Laufstre-
cken führen durch den gesamten Ort, den Park in der Weyerbucht 
und auch rund um den Schlossberg. Als Zuseherin oder Zuseher ist 
man beim Sprint mitten drin im Geschehen und kann die Läuferin-
nen und Läufer ganz aus der Nähe beobachten und anfeuern. Die 
Salzburger und vor allem der Veranstalterverein ASKÖ Henndorf 

Orienteering stellen in vielen Kategorien aussichtsreiche Kandida-
tinnen und Kandidaten auf Medaillen.

Orientierungslauf ist auch ein sehr umweltfreundlicher Sport, der 
schon immer möglichst schonend und respektvoll mit seinen Sport-
stätten, der Natur, umgeht. Das Angebot an regionaler Verpflegung 
mit größtmöglicher Abfallvermeidung und dort wo notwendig, 
strikter Mülltrennung, sowie klimaschonender An- und Abreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, er-
weitert diese Haltung nur kon-
sequent. Außerdem sind auch 
einige Elektroautos beim Veran-
stalterteam im Einsatz. "Dank 
der tatkräftigen Mithilfe der ört-
lichen Bevölkerung und Orga-
nisationen, sind wir sehr stolz 
darauf, diese Veranstaltung 
als vom Land Salzburg zerti-
fizierten «Green Event» durch-
führen zu können!", freuen sich 
die Wettkampfleiterin Katharina 
Hinterhofer und der Wettkampf-
leiter Josef Wimmer vom ASKÖ 
Henndorf Orienteering über das 
zusätzliche offizielle Gütesiegel.

Aber wie wäre es denn, selbst einmal auszuprobieren, wie sich 
dieser schöne Sport anfühlt? Wie bei allen Orientierungslauf-Ver-
anstaltungen stehen für alle, die es einfach ausprobieren wollen, 
Karte, Kompass, elektronische Zeitnehmung, sowie vier eigene 
„Schnupper-Kategorien“ und ein Kinderfähnchenlauf für die Aller-
kleinsten zur Verfügung.

ASKÖ – ORIENTEERING

ÖSTERREICHS ORIENTIERUNGSLAUFELITE ZU GAST
IN MATTSEE UND KÖSTENDORF

Wettkampfleiterin Katharina Hinterhofer 
und Wettkampfleiter Josef Wimmer Mattsee Green Event

Henndorf a. Wallersee

Vorankündigung:
24. Jänner 2024: 

Neujahrsfeier MIT Jahreshauptversammlung 
im GH Stelzhamer Stube 

Beginn: 12:00 Uhr

13. Februar 2024: 
Faschingsgaudi im „Dorfcafe“

Beginn: 9:00 Uhr

D
as Jahr geht dem Ende zu. Bereits seit einigen Wochen können wir in den Geschäften 
Schoko-Nikolaus, Lebkuchen oder Weihnachtsdeko finden. Die eine oder andere 
Weihnachtsbäckerin hat sich sicherlich schon Gedanken gemacht, welche Kekse sie 
heuer backen möchte.

A
uch dieses Jahr war bei uns Bäuerinnen viel los.
Ein Jahr voller lustiger Aktivitäten, interessanten Gesprächen und gemütlichem 
Beisammensein.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt einmal inne zu halten und auf das Jahr 2023 
zurückzublicken. Manche Sachen haben einem ganz persönlich beschäftigt, vieles 
hat uns ALLE zusammen beschäftigt. Die Teuerung, der Klimawandel, die Kluft 
zwischen Arm und Reich.

N
eben gesteigertem Konsum, Ressourcenverbrauch haben Umweltzerstörung 
schleichend Einzug in unsere Lebenswelt gehalten. Das große Angebot an Gütern 
vernebelt uns die Sicht auf die wirklich wichtigen Elemente des Glücks: 
Zusammenhalt, Sicherheit, saubere Luft, gesunde Böden, ursprüngliche Natur.

K
ompliziert scheint es manchmal zu sein, den richtigen Weg einzuschlagen, aber
gemeinsam ist es erreichbar. Wir wissen, dass es Anstrengung, Mut, Verstand und 
auch Herz braucht. Wir wissen, dass auch wir nicht perfekt sind. Trotzdem machen 
wir weiter, entwickeln uns weiter und hören nicht auf noch mehr für Mensch, Tier, 
Natur und Umwelt zu erreichen.

E
in neues Jahr heißt neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege.

Liebe Henndorfer/innen
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zwischen Arm und Reich.

N
eben gesteigertem Konsum, Ressourcenverbrauch haben Umweltzerstörung 
schleichend Einzug in unsere Lebenswelt gehalten. Das große Angebot an Gütern 
vernebelt uns die Sicht auf die wirklich wichtigen Elemente des Glücks: 
Zusammenhalt, Sicherheit, saubere Luft, gesunde Böden, ursprüngliche Natur.

K
ompliziert scheint es manchmal zu sein, den richtigen Weg einzuschlagen, aber
gemeinsam ist es erreichbar. Wir wissen, dass es Anstrengung, Mut, Verstand und 
auch Herz braucht. Wir wissen, dass auch wir nicht perfekt sind. Trotzdem machen 
wir weiter, entwickeln uns weiter und hören nicht auf noch mehr für Mensch, Tier, 
Natur und Umwelt zu erreichen.

E
in neues Jahr heißt neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege.

Liebe Henndorfer/innen

Henndorf a. Wallersee

Vorankündigung:
24. Jänner 2024: 

Neujahrsfeier MIT Jahreshauptversammlung 
im GH Stelzhamer Stube 

Beginn: 12:00 Uhr

13. Februar 2024: 
Faschingsgaudi im „Dorfcafe“

Beginn: 9:00 Uhr

D
as Jahr geht dem Ende zu. Bereits seit einigen Wochen können wir in den Geschäften 
Schoko-Nikolaus, Lebkuchen oder Weihnachtsdeko finden. Die eine oder andere 
Weihnachtsbäckerin hat sich sicherlich schon Gedanken gemacht, welche Kekse sie 
heuer backen möchte.

A
uch dieses Jahr war bei uns Bäuerinnen viel los.
Ein Jahr voller lustiger Aktivitäten, interessanten Gesprächen und gemütlichem 
Beisammensein.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt einmal inne zu halten und auf das Jahr 2023 
zurückzublicken. Manche Sachen haben einem ganz persönlich beschäftigt, vieles 
hat uns ALLE zusammen beschäftigt. Die Teuerung, der Klimawandel, die Kluft 
zwischen Arm und Reich.

N
eben gesteigertem Konsum, Ressourcenverbrauch haben Umweltzerstörung 
schleichend Einzug in unsere Lebenswelt gehalten. Das große Angebot an Gütern 
vernebelt uns die Sicht auf die wirklich wichtigen Elemente des Glücks: 
Zusammenhalt, Sicherheit, saubere Luft, gesunde Böden, ursprüngliche Natur.

K
ompliziert scheint es manchmal zu sein, den richtigen Weg einzuschlagen, aber
gemeinsam ist es erreichbar. Wir wissen, dass es Anstrengung, Mut, Verstand und 
auch Herz braucht. Wir wissen, dass auch wir nicht perfekt sind. Trotzdem machen 
wir weiter, entwickeln uns weiter und hören nicht auf noch mehr für Mensch, Tier, 
Natur und Umwelt zu erreichen.

E
in neues Jahr heißt neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege.

Liebe Henndorfer/innen
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TRAUM-WM FÜR ÖSTERREICHS KARATE-NATIONALTEAM!

ASKÖ – KARATE

Györ/Ungarn: 
Sensationelle 3 Medaillen holte 
das österreichische Karate-Na-
tionalteam bei den diesjährigen 
Karate-Weltmeisterschaften im 
ungarischen Györ. Das neun-
köpfige Team der SKIAF (Sho-
tokan Karatedo International 
Austrian Federation) holte 2x 
Silber und 1x Bronze, Vera 
Paar erkämpfte sich gleich zwei 
Podestplätze, Luca Brodinger 
sicherte sich eine weitere Sil-
bermedaille.

„Es ist fast unglaublich, was 
unser Team hier in Ungarn ab-
lieferte!“, so die in Henndorf 
a.W. trainierende Vera Paar, die 
ihren Erfolg nach dem dritten 
Platz im Bewerb Kata Damen 
20 – 39 Jahre noch nicht fassen 
kann. Dabei ist Paar hinsichtlich 
Erfolge auf weltmeisterschaft-
lichem Parkett kein unbeschrie-
benes Blatt: bereits 2009 holte 
sie sich damals den Sieg als 
Juniorin. Heute konnte sie sich 
gegen über 80 Starterinnen aus 
43 Nationen durchsetzen und 
hinter den erst- und zweitplat-
zierten Japanerinnen den sen-
sationellen 3. Platz holen.

Luca Brodinger (Straßwalchen) 
setzte ebenso ein beeindru-
ckendes Zeichen – ähnlich wie 
Paar 2009 krönte er sich mit 
Silber in der Wertung Kata Ju-
nioren 18 – 19 Jahre und zeigte 
so das enorme Potenzial des 
österreichischen SKIAF-Natio-
nalteams auch im Nachwuchs-
bereich.
Doch damit nicht genug: das 
bereits bei vergangenen Euro-
pa- und Weltmeisterschaften 
sehr erfolgreiche Kata-Team 
der Damen mit Vera Paar, Ing-
rid Adler (Henndorf) und Svenja 
Rainer (Wien) konnte an ihre Er-
folge anknüpfen und erkämpfte 
sich den sensationellen 2. Platz.
Neben weiteren Semifinalisten 
und nur knapp verpassten Einzügen in die Finalrunden, blickt das 
Team der SKIAF auf eine außerordentlich erfolgreiche Weltmeister-
schaft zurück – die Vorbereitungen auf die nächste Europameister-
schaft 2025 werden in gleichbleibender Intensität fortgeführt!

Weiterführende Informationen: https://karate.at/wm2023/

Kontakt:
Armin Paar
Jugendsportwart SKIAF – Verband für traditionelles Shotokan Ka-
ratedo
Tel.: 0664 82 35 260
Email: armin.paar@esw.co.atNationalteam und Coaches

Das Nationalteam bei der offiziellen Er-
öffnung der Weltmeisterschaften

Kata Team Herren verpasste den Einzug ins 
Finale nur knapp v.l.n.r.: Luca Brodinger, 
Florian Schnitzinger, Dominik Piereder 

Kata Team Damen, 2. Platz v.l.n.r.: 
Svenja Rainer, Vera Paar, Ingrid Adler

Siegreiche StarterInnen v.l.n.r.: Ingrid Adler, 
Svenja Rainer, Vera Paar, Luca Brodinger

Ein vielversprechender Sams-
tagmorgen in der Turnhalle 
der VS Eggelsberg (OÖ) bilde-
te die Kulisse für den 25. Kin-
der- und Jugendcup im tradi-
tionellen Shotokan Karate-Do. 
Unter den rund 90 Startern der 
Shotokan Karate-Do Austrian 
Federation (SKIAF) befanden 
sich auch Karateka des Dojo 
Bushido Henndorf und boten 
spannende Wettkämpfe in der 
japanischen Kampfkunst dar. 
Die sportlichen Früchte des 
regelmäßigen Trainings der 
jungen Karateka (bis inkl. 18 
Jahre), spiegelten sich in den 
Kata (Form) und Kumite (Freikampf) Bewerben wider. Die Nach-
wuchs-Karateka zeigten Bestleistungen mit kraftvollen Techniken 
und sauberen Bewegungen. Dabei sicherte sich Dominic Wurm 

(Dojo Bushido Henndorf) im Bewerb Kata Knaben den ersten Platz.
Ein weiterer Höhepunkt des Events waren zweifellos die Kata-Team 
Bewerbe. Dabei verschmolzen die individuellen Bewegungen der 
Karateka zu einer kraftvollen Einheit. Die Mannschaften, bestehend 
aus je drei Personen, zeigten nicht nur beeindruckende Techniken, 
sondern auch eine fesselnde Synchronität, die alle Anwesenden in 
ihren Bann zog. Auch die drei Henndorfer Mannschaften erbrach-
ten tolle Leistungen, die eines der drei Teams, bestehend aus Do-
minic Wurm, Frederik Sturzlbauer und Kilian Neuhofer sogar den 
5. Platz einbrachte.
Dem nicht genug war bei den abschließenden Kumite Bewerben 
deutliches sportliches Feuer zu spüren. Die jugendlichen Kämpfer 
zeigten nicht nur Stärke, sondern auch hohe Reaktionsfähigkeit 
und Ehrgeiz. 
Abseits der spektakulären Wettkämpfe gab es auch zahlreiche 
Momente, die den Geist des traditionellen Shotokan Karate-Do 
auch bereits bei den noch jungen Karateka widerspiegelten. Das 
Gemeinschaftsgefühl, die gegenseitige Unterstützung und der Re-
spekt anderen Teilnehmern gegenüber waren genauso spürbar, wie 
die sportlichen Leistungen innerhalb der Wettkampfflächen.

SALZBURGS NACHWUCHS-KARATEKA AUF TOP-KURS!
KINDER- UND JUGENDCUP 2023 
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Unter 8 Jahre
2. Platz  Lion Gastager 
3. Platz  Magdalena Eder 
  Elisabeth Ban 

U 10
1. Platz  Tim Ullmann 
  Alexander Ban 
  David Reza‐Reiter 
2. Platz  Hanna Bannenberg
  Dominik Kull
  Bence Katona
3. Platz  Benjamin Jung 
5. Platz  Katharina Eder 

U 12
1. Platz  Ludwig Gemeier 
  Florian Sautner
  Jakob Eder 
3. Platz  Antonio Bosnjakovic 
4. Platz  David Auswöger 

ASKÖ – JUDO

STOAWANDLPASS

Am 30. September war in Henndorf der Judo Bezirkscup.
Unsere jungen und jüngsten Judokas haben dabei tolle 
 Ergebnisse erzielt.

Am 8. Oktober 2023 fand in Wels das große Internationale Judoturnier „Colop Masters“ statt.

ASKÖ Henndorf reiste mit 2 Judokas an und schaffte eine Sensation.
Sowohl Helena Tonka in der Klasse U 16 bis 52 kg, als auch Julian Lerchner U16 bis 73 kg erkämpften 
sich den Klassensieg.

Nach großartigen Kämpfen und mit vollstem Einsatz durften sie bei der Siegerehrung einen großen 
Pokal in Empfang nehmen.

Gratulation an Helena und Julian für die herausragende Leistung.

Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen Judokas.
Vielen Dank an die freiwilligen Helfer und Spender die uns 
 ermöglicht haben, dieses Turnier auszurichten.

im Ruhepark Henndorf

26.12.2023 ab 16 uhr

Flachgauer Perchten

mit Gastgruppen

im Ruhepark Henndorfim Ruhepark Henndorfim Ruhepark Henndorfim Ruhepark Henndorfim Ruhepark Henndorfim Ruhepark Henndorfim Ruhepark Henndorfim Ruhepark Henndorf

Helena Tonka und Julian Lerchner

Die Judokas beim Bezirkscup
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Henndorfer
Waldweihnacht

9. Dezember 2023
16. Dezember 2023

15 – 20 Uhr im Waldfestgelände

Großes Weihnachtsgewinnspiel
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Sonntag

26.11.2023

Henndorfer

Über 300
Kramperl, Hexen & 
finstere Gesellen

Route: Feuerwehr – Stelzhamer Platz & retour

Veranstalter: Union Woerle Henndorf / Sektion Fußball

15:00 | Verpflegungsstände
 bereits geöffnet!
17:00 | Start des Laufes
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Die “Lebensschui” bietet eine Vielzahl an Yoga/Tanz/Kreativ-Kurse an. Detailprogramm unter www.lebensschui.at
Beginn des Herbst-/Wintersemesters 2023/24 - Die Kurstermine/-zeiten entnehmen Sie bitte den Informationen bzw. der Webseite der jeweiligen Veranstalter

(Volkshochschule, ASKÖ, Union usw.) der Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf oder unter www.henndorf.at/Unser Henndorf/Veranstaltungen

 NOVEMBER – DEZEMBER 2023 | JÄNNER – FEBRUAR 2024

Tourismusverband 
Henndorf a. W.

November 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
Fr. 10.11.23 -                 
So. 07.01.24

09:00 - 18:00 Uhr Gut Aiderbichl Weihnachten auf Gut Aiderbichl Gut Aiderbichl

Mi. 15.11. 19:30 Uhr Gemeindeamt Henndorfer Singstunden „Sing mit“ 2023 Felix Reinhard Leitner

Mi. 15.11 + 
Fr. 17. - 

Sa. 18.11.
20:00 Uhr Wallerseehalle

Theater „Die Nacht der Nächte“, 
ab 19:00 Uhr Kunst-Ausstellung

Theaterverein | Kulturkreis

So. 19.11. 14:00 Uhr Wallerseehalle
Theater „Die Nacht der Nächte“, 
ab 13:00 Uhr Kunst-Ausstellung

Theaterverein | Kulturkreis

So. 19.11. 08:30 Uhr Kirche | Tonis Bauernschenke Musikeramt Trachtenmusikkapelle

So. 26.11. 15:00 - 20:00 Uhr entlang der Hauptstraße
Henndorfer Krampuslauf, Start des 
Laufes 17:00 Uhr

Union Woerle - 
Sektion Fußball

Mo. 27.11. 08:00 - 11:00 Uhr Wallersee-Apotheke
Kennen Sie Ihre Blutzuckerwerte? 
 Kostenlose Blutzuckermessung!

Wallersee-Apotheke

Mi. 29.11. 20:00 Uhr Wallerseehalle Kabarett „Walter Kammerhofer“ FG Event Productions

Mi. 29.11. 19:00 - 20:30 Uhr Literaturhaus Gudrun Seidenauer „Libellen im Winter“ Verein Literaturhaus

Dezember 2023 -  jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz 
(zwischen Weihnachten und Neujahr kein Markt, erst wieder Do. 11.01.2024)

Fr. 01.12. - 
So. 24.12.

ADVENTFENSTER – siehe Pfarrbrief und 
Homepage der Pfarre

Sa. 02.12. 16:00 - 19:00 Uhr Dorfplatz Musiadvent Trachtenmusikkapelle

So. 03.12. 08:00 - 11:00 Uhr Pfarrkirche Keksverkauf beim Kirchenaufgang Goldhaubengruppe

Di. 05.12. 10:00 - 12:00 Uhr Literaturhaus
Literatur.Frühstück mit Robert Herbe und 
Edith Zehentmayer

Verein Literaturhaus

Mi. 06.12.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Mi. 06.12. 19:30 Uhr Gemeindeamt Henndorfer Singstunden „Sing mit“ 2023 Felix Reinhard Leitner

Do. 07.12. 17:30 - 18:30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Kostenlose Rechtsberatung RA Dr. Christof Joham

Sa. 09.12. 15:00 - 20:00 Uhr Waldfestgelände Henndorfer Waldweihnacht Henndorfer für Henndorf

So. 10.12. 18:00 - 19:00 Uhr Pfarrkirche Adventsingen Kammerchor St. Vitus

Mi. 13.12. 14:00 Uhr Wallerseehalle
Senioren und Pensionisten 
 Weihnachtsfeier

Gemeinde

Sa. 16.12. 15:00 - 20:00 Uhr Waldfestgelände Henndorfer Waldweihnacht Henndorfer für Henndorf

So. 24.12. 16:30 Uhr Pfarrkirche
Hl. Abend: Turmblasen - Bläser der 
 Trachtenmusikkapelle

Trachtenmusikkapelle

Di. 26.12. 16:00 Uhr Ruhepark
Rauhnacht - Perchtenlauf zur Winter-
sonnwende

Stoawandl-Pass

So. 31.12. Heimkehrerkreuz Silvestermarsch, 15:00 Uhr Andacht Kameradschaftsbund

Jänner 2024 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
(zwischen Weihnachten und Neujahr kein Markt, erst wieder Do. 11.01.2024)

Do. 04.01. 12:00 Uhr Stelzhamer Stube
Bäuerinnen Neujahrsfeier mit 
Jahreshauptversammlung

Bäuerinnen

Mi. 10.01.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Sa. 13.01. 20:00 Uhr Wallerseehalle Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr

Sa. 27.01. 20:00 Uhr Wallerseehalle La-Le-Lu Ball
Verein Halter Lena |

Union Woerle - 
Sektion Fußball

Februar 2024 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
So. 04.02 14:00 Uhr Wallerseehalle Kinderfasching ASKÖ Henndorf

Mi. 07.02.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Fr. 09.02. 18:00 Uhr Dorfatelier Vernissage und Faschingsgschnas Kulturkreis

Di. 13.02. 09:00 Uhr Dorfplatz Bäuerinnen Faschingsgaudi Bäuerinnen


